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A. Bevölkerung.

Die Zahl der Bewohner des Wiener Gemeindegebietes , berechnet
für die Mitte des Jahres 1884, betrug 759.849 (incl . 21.000 actives Militär ).
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Bewegung der Bevölkerung in Wien.
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Tabelle A. Todesursachen.
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Tabelle B.
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B. Thätigkeit des Gemeinderathes und des

Magistrates.
(Vom 1. Juli 1884 bis Ende Juni 1885.)

I. Gemeinderath, Magistrat, Bezirksausschüsse.

Wahlen . Der bisherige Bürgermeister Herr Eduard Uhl wird
am 9. Februar 1885 auf drei Jahre wiedergewählt , und diese Wahl vom
Kaiser mit der a. h. Entschliessung vom 17. Februar d. J . bestätigt,
worauf am 23. Februar d. J . dessen feierliche Beeidigung durch den
Herrn Vicepräsidenten der k . k . n. ö. Statthalterei J . R. v. Kutscher»
vorgenommen wird.

Bei der am 5. März 1885 vorgenommenen Wahl der beiden Bürger¬
meister -Stellvertreter wird Dr . J . N. Prix zum ersten Bürgermeister-
Stellvertreter und J . H . Steudel zum zweiten Bürgermeister -Stellver¬
treter wiedergewählt.

Zu Schriftführern werden am 9. Jänner 1885 die Gemeinderäthe
Dr . v. Geitler , Holly , Redl und Scholz gewählt.

Die Abhaltung officieller Wäh 1e r versammlun ge n bei denGenieinderathswahlen hat nach dem Beschlüsse vom 3. März 1885 in
Zukunft zu unterbleiben.

Als Reclamationstermin für die Wählerlisten zu den Gemeinde¬
rathswahlen wird die Zeit vom 16. bis 31. Jänner festgesetzt.

Die Zahl der Wahlberechtigten ist im Jahre 1885 nach
Schluss der Reclamationsfrist 31032 (gegen 30029 Wähler im Jahre 1884)
wovon auf den ersten Wahlkörper 3693 (gegen 3606 im Vorjahre ) im
zweiten Wahlkörper 6728 (gegen 6604 im Vorjahre ) und 20611 (gegen
19819 im Vorjahre ) entfielen . Der Zuwachs an Wählern beträgt im
Ganzen 1003 (gegen 2160 im Vorjahre ).

Die Haupt wählen in den Gemeinderath wurden am 16., 18.
und 20. März und die eventuellen engeren Wahlen am 17.. 19. und
21. März vorgenommen.
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Die Wahlbewegung liefert folgendes statistisches Ergebniss:
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Die Wahl des Herrn Josef Achleitner im 3 . Wahlkörper des
1. Bezirkes wird vom Gemeinderathe am 27 . Mai 1885 nicht bestätigt
und eine Neuwahl ausgeschrieben . Wegen der hiebei vorgekommenen
Unregelmässigkeiten werden die Wahlacten dem k . k . Landesgerichte
übergeben.

Am 3. Juli 1884 wird Herr Bezirksausschuss H . Knöll zum
Vorsteher des Bezirkes Favoriten und am 29 . Jänner 1885 Herr Be-
zirksausschuss Mumb zum Vorstand des Bezirkes Leopoldstadt
gewählt.

In den Gemeinderaths -Ausschuss der innern Stadt werden wieder¬
gewählt am 24 . Februar 1885 die Gemeinderathe Boschan , K . v . Gold¬
schmidt , Kropf , Matzenauer , Simon und Sternbacher.

Gemeindeverfassung . Der Gemeinderath beschliesst am
5. September 1884 dem n . ö. Landtage neuerdings den Entwurf über
die Abänderung der §§ . 30 —40 dann des § . 53 des Gemeindestatutes
zur Genehmigung vorzulegen . Bezüglich der Einräumung des Wahl¬
rechtes der Fünfguldenmänner und der Vermehrung der LandtagS-
abgeordneten für Wien richtet er gleichzeitig an denselben eine beson¬
dere Petition.

In Folge des Recurses der Lehrer an den Volks - und
Bürgerschulen werden mit Beschluss vom 23 . Februar 1885 die
definitiv angestellten Lehrer bei den Gemeinderathswahlen in den
2 . Wahlkörper eingereiht.

Geschäftsordnung für den Gemeinderath und Statut
für die Bezirksausschüsse . Der Gemeinderath beschliesst am
14 ., 17 ., 21 ., 24 . April , 8 . Mai 1885 wesentliche Aenderungen und Zu-
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sätze zu seiner Geschäftsordnung . In Folge derselben werden am
8. Mai 1885 auch das Statut und die Instruction für die Bezirksver¬
tretungen abgeändert.

Sitzungen des Gemeinderathes . Der Bürgermeister hält
am 19. Juni 1885 die letzte Sitzung im alten Rathhause ab und beschliesst
dieselbe mit einer Gedenkrede . Am 23. Juni 1885 eröffnet er die
Sitzungen der Gemeindevertretung im neuen Rathhause gleichfalls mit
einer die Bedeutung des Momentes würdigenden Rede.

Vereinigung derVororte und Reform derVerzehrungs-
steuer . Der Gemeinderath lehnt am 10. März 1885 den Antrag ab,
die Vororte -Commission zu beauftragen , bezüglich der anzustrebenden
Reform der Verzehrungssteuer und der anzubahnenden Vereinigung der
Vororte mit Wien ein neues Programm auszuarbeiten und dasselbe den
Vorortegemeiden zu übermitteln , und beschliesst , den Bürgermeister zu
ersuchen , an sämmtliche Vorortegemeinden ein letztes Schreiben zu
richten , in welchem dieselben mit Rücksicht darauf , als eine weitere
Verzögerung der Vororte - und Verzehrungssteuorfrage unthunlich sei,
um Abgabe ihrer endgiltigen Erklärung mit dem Bemerken ersucht
werden , dass , falls binnen drei Monaten eine definitive Antwort nicht
einlangen sollte , der Gemeinderath das den Vororten zugemittelte
Quästionär (Sitzung vom 25. Februar 1884) als negativ beantwortet,
resp . abgelehnt betrachten und sohin in der Verzehrungssteuerfrage
selbstständig vorgeben werden.

Gedenktafeln . Ueber eine vom österr . Touristenclub gegebene
Anregung wird am 1. August 1884 beschlossen , dahin zu wirken , dass
an den wichtigsten Oertlichkeiten und den hervorragendsten Baudenk-
malen in Wien von deren Besitzern Gedenktafeln angebracht werden.
Die Archiv - und Bibliothek -Commission wird beauftragt , dem Gemeinde-
rathe ein Verzeichniss der mit Gedenktafeln zu versehenden Objecte und
den für dieselben bestimmten Text vorzulegen.

Organisation des Magistrats und seiner Hilfsämter.
Ueber die Petition des deutsch -nationalen Vereines , dahin gehend , es mögen
in Hinkunft bei Besetzung von Lehrer - und Beamtenstellen seitens der
Gemeinde Wien lediglich deutsche , nicht aber fremdnationale Bewerber
berücksichtigt werden , insoweit dies nicht durch Gesetze in einzelnen
Fällen vorgeschrieben ist , sowie über die Petition des L . Anzengruber
und Genossen des Inhaltes , es mögen bei ferneren Anstellungen von
Beamten und Dienern und insbesonders von Lehrpersonen männlichen
und weiblichen Geschlechtes , ausschliesslich Bewerber unzweifelhaft
deutscher Abstammung berücksichtigt werden , wird am 20. Jänner 1885
beschlossen , mit Rücksicht darauf , dass durch die Beschlüsse des
Wiener Gemeinderathes vom 14. Juli 1883, vom 11. Mai 1884, und vom
15. März 1881 den in den erwähnten Petitionen ausgesprochenen Wünschen
ohnehin Rechnung getragen wird , die beiden Petitionen als erledigt zu
erklären.

Den Beamten des Marktcomm is sariats wird am 24. März 1885
mit Rücksicht auf ihren anstrengenden Dienst die nach §. 5 des Pen¬
sionsnormale nur jenen Beamten , zu deren Anstellung die Absolvirung
von Fachstudien einer Hochschule vorgeschrieben ist , zustehende Be¬
günstigung ertheilt , wonach mit jedem über das zehnte Dienstjahr
weiter im Dienste vollstreckten Jahre der Ruhegehalt um 21/J% steigt.
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Am 10. April 1885 regulirt der Gemeinderath den Status und
die Bezüge der Conceptsbearaten des Magistrats der Buchhaltung , der
Kanzlei und Registratur in folgender Weise:

I . Bezüglich des Con ceptsstatus :

Die Concipisten sind in vier Gehaltsstufen einzureihen und zwar:
13 in die 1. Gehaltsstufe mit 1400 fl. Gehalt
12 „ v 2. * „ 1300 „ „
12 r » 3. ii „ 1200 „ m
13 „ „ 4. n » 1100 v r,

und 30 Percent Quartiergeld.
Die Gehalte der Concepts -Adjuncten werden in beiden Gehalts¬

stufen um je 100 fl. erhöht , so dass
6 Concepts -Adjuncten in der 1. Gehaltsstufe mit 900 fl. und
6 » n h 2. ' » 800 , Gehalt

und 30 Percent Quartiergeld beziehen werden.
Der neue Status ist daher:

Diensteseigenscliaft Gehalt Stellen
Magistratsdirector . . . . 1 4500
Magistratsvicedirector . . . 1 3500
Magistratsräthe 1. Geh .-St. . . . 8 3000

2. n . . . 8 2700
* 3. fl . . . 8 2400

Secretäre . 1. n . . . 12 2000
• • 2. 1« . . . 12 1800
. . 3. . . . 13 1600

Concipisten . . 1 fl . . . 13 1400
. . 2. n . . . 12 1300
. . 3. . . . 12 1200

» . . 4. fl . . . 13 1100
Coceptsadjuncten 1. . . . 6 900

2. fl . . . 6 800
Conceptspraktikanten . . . . 10 600

135

II . Bezüglich der Buchhaltung:

Die Zahl der Revidenten wird unter Einziehung der Stelle eines
Registrators auf zwölf erhöht , wovon sechs einen Gehalt von 1600 fl.
und sechs einen Gehalt von 1500 fl. zu beziehen haben.

Der Beamte , welcher dermalen die Stelle eines Registrators ver¬
sieht , ist unter Belassung seines Titels unter die Revidenten einzureihen.

Die Rechnungsofficiale der I . Classe werden auf 18 erhöht und
in drei Gehaltsstufen in der Weise eingetheilt , dass

6 Officiale einen Gebalt von 1400 fl.
6 r A „ 1300 A und
6 fl „ „ 1200 „

beziehen.
Die Accessisten werden unter Erhöhung ihrer Zahl auf 11 in 2

Gehaltsstufen eingetheilt und es erhalten die 5 Accessisten der 1. Gehalts¬
stufe 800 fl. , die 6 Accessisten der 2. Gehaltsstufe 700 fl. Gehalt . Die
Zahl der Praktikanten wird auf 10 und ihr Adjutum auf 500 fl. erhöht.
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Der neue Status ist daher:
Diensteseigens cnaft <t iil 1i>m>TP111 II fJahiltvtelldl

Oberbuchhalter . 1 3500
Buchhalter . . . . 1 OHf\f\abUU
Rechnungsräthe 1. Geh .-St. 4 2000

n 2 . » » Ko 1 QArtloUU
Revidenten 1. Geh .-St. . 6 1 CAftloUU

n 2 . » n 6 1500
Officiale I . Cl., 1. Geh .-St. . . /»b 1 Afifi

n I . n 2 . n n > • 6 1 QHrtlüUU
„ I . » 3 . n » • g 1200
v II . n 1. n n 8 1100
n II . n 2 . n » • • . 8 1000

II . . 3 . . n • * . 8 900
Accessisten 1. Geh .-St. 5 800

• n 2 . n n 6 700
Praktikanten mit 500 fi Adjut . . . 10

86

III . Bezüglich des Kanzlei - Status.
In diesem Status wird eine 4. Adjunctenstelle (für das Steuer - und

Gewerbe -Expedit ) neu creirt , und der Gehalt der Direetions -Adjuncten
in der Weise festgesetzt , dass 2 einen Gehalt von 1800 fl. und 2 einenGehalt von 1600 fl. zu beziehen haben.

Die Officiale der I . Classe werden in 3 Gehaltsstufen getheilt,und es erhalten
6 Officiale 1400 fl.
6 * 1300 » und
6 n 1200 * Gehalt.

Die Zahl der Officiale II . Classe wird auf 36 erhöht und es haben
6 Offiziale der 1. Gehaltsstufe 1100 fl.

10 <i » 2. n 1000 n
10 n » 3. , 900 > und
10 n -4 . » 800 v

Gehalt.
Die Zahl der Accessisten wird ohne Aenderung ihrer Bezüge in

jeder Gehaltsstufe um 4 vermehrt.
Die Zahl der Praktikanten wird auf 130 erhöht , wovon

66 ein Adjutum von 480 fl. und
65 r n v 360 t, beziehen.

Die mit Gemeinderathsbeschluss vom 5. November 1878 creirten
16 Aspirantenstellen , sowie 9 Kanzlei - Diurnistenstellen werden auf¬
gelassen.

Der neue Status ist daher:
Diensteseigenschaft Stellen Gehalt

Director ......... 1 2000
Directionsadjuncten ..... 2 1800

* . . . . . 2 ' 1600
Officiale L Cl., 1. Geh .-St. . . . 6 1400

• I . > 2. > » . . . 6 1300
t ■» j& 6 1200
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Dieiisteseigciischaft Stellen Gehalt
Of +iciilp TT Ol 1 (rph - StVIllülillc AI - v^l «j VXcll.' OL. . . 6 1100

TT „ 9n ±x* n n n • ■ 10 1000
« II . » 3. n r . . 10 900
n II . n 4 . n » . . . 10 800

Accessisten 1. Geh .-St. 13 700
M 2 . » .1. . . . 13 600

Praktikanten mit 480 fl. Adjut . . . 65
n u 360 n „ 65

215

IV. Bezüglich des Registraturstatus.

Im Status der städtischen Registratur wird der Gehalt für die
bereits bestehende Directions -Adjunctenstelle auf 1800 fl. erhöht , eine
2. Adjunctenstelle mit 1600 fl. Gehalt creirt und die Kategorie der
Registranten in der Weise regulirt , dass

3 Registranten I . Classe 1. Gehaltsstufe 1400 fl.,
3 > I . > 2. * 1300 i. und
3 » I . » 3. , 1200 a

Gehalt beziehen.

In den 4 Gehaltsstufen der II . Classe erhalten
3 Registranten 1100 fl.
4 » 1000 „
4 900 » und
4 800 . Gehalt

r neue Status dieses Amtes ist daher folgender
Diensteseigensehaft Stelleu <;oli alt

1 2000
1 1800

n v . . 1 1600
Registranten I . Cl., 1. Geh .-St . . . 3 1400

I . n 2. n 3 1300
I . . 3. n 3 1200

U. » i. n ■ • 3 1100
II . i 2. n n 4 1000
H . . 3. V 4 900
II . „ 4. 1* 4 800

Accessisten 1. Geh .-St. 4 700
• 2 . r, * 4 600

35

Am 22. April 1885 werden die drei Gehaltsstufen der Magistrat s-
secretäre um je 200 fl. aufgebessert.

Nach dem am 15. Mai 1885 gefassten Beschlüsse hat der Personal-
stand der Taxabtheilung der städtischen Hauptcasse zu bestehen aus:

5 Taxeommissären mit 1100 fl. Gehalt
10 i. „ 1000 „ k und
10 r . 900 , .



Thätigkeit des tiemeinderathes und dos Magistrates. 349

Im Hilfsstatus des Bauamtes wird am 17. October 1884 die
Stelle eines städtischen Beleuchtungs -Inspectors mit 1400 fi. Gehalt und
3f % Quartiergeld und zwei Quinquennalzulagen ä 200 fl. errichtet,
welcher dem Hilfsstatus des Bauamtes anzugehören hat.

Arn 12. December 1884 wird die Stelle eines Hausverwalters
für das neue Rathhaus systemisirt.

Pensionirungen . Am 10. April 1885 werden über ihr Ansuchen
der Magistratsrath Franz Rautenkranz ; am 28. April 1885 : der
Magistratsrath Mathias Waniezek , und am 5. Juni 1885 : der
Magistratsrath Theodor Dwoiak pensionirr.

Ernennungen . Zu Magistratsräthen : am 22. Mai 1885
die Secretäre Carl Wopalensky und Carl Frey . Zum Buchhalter
der städtischen Buchhaltung : am 1. August 1884 der Rechnungsrath
Carl Katzler . Zürn F euerw ehrcomman danten : am 18. Juli 1884
der Ingenieur Franz Zier . Zu Stellvertretern des Stadt physikus:
am 11. Juli 1884 die städtischen Aerzte Dr . A. Löffler und Dr . 6.
Schmidt . Zum Stadtgärtner : am 17. October der Ingenieur
G. Sennholz in Franfurt a . M. Zum Obercommissär des Steuer-
executionsamtes : am 27. Mai 1885 der Commissär H. Pone.

Geschäftsbewegung : a ) des Gemeinderathes : Im Jahre 1884
fanden 99 öffentliche und 84 vertrauliche Sitzungen und 1001 Sections -,
Commissions - und Comite - Sitzungen statt . Im Einreichungsprotocolle
des Gemeinderathes wurden 8800 Geschäftsstücke überreicht , wovon der
I . Section 563, der II . Section 3334, der III . Section 307, der IV . Sec-
tion 61, der V. Section 123, der VI . Section 487, der VII . Section 1083
und der VIII . Section 251 Stücke zugetheilt wurden . Erledigt wurden
8255 Stücke.

Im Präsidial -Einreiehungs -Protocolle bezifferte sich der Einlauf
auf 1820 Stücke , welche sämmtlich der Erledigung zugeführt wurden.

Die Zahl der Offertverhandlungen , auswärtiger Commissionen
und Localaugenscheine belief sich auf 1400 und wurde hiedurch die
Thätigkeit von Gemeinderäthen in 5500 Fällen in Anspruch genommen.

6) des Magistrats:
Zahl der Einlaufe im Jahre 1884 ..................... 389899 Stücke

also um 15843 Stücke mehr als im Vorjahre.
Ausserdem sind eingelangt:

an die Polizei -Section .......... 18160 Stücke
» das statistische Bureau ...... 792 »
i) den Bezirksschulrath . . . ..... 9201 r
n den Ortsschulrath I . Bezirk . . 828 n
n das Militär -Tax -Departement . 12627 n

und Armengesuche ........... 6516 n
48124 Stücke

Zusammen 438023 Stücke
gegen 1883 ..... 417551 »
also um mehr . . 20472 Stücke

Mit der Erledigung waren 25 Departements und 3 Hilfsämter betraut
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II. Besondere Kundgebungen.

Am 8. April 1885 übersendet der Bürgermeister im Namen der
Gemeinde Sr . Majestät dem Könige Leopold von Belgien zu dem
auf den 9. April fallenden 50. Geburtstag die ehrfurchtsvollsten und
herzlichsten Glückwünsche.

Zur bevorstehenden Vollendung ihres 70. Geburtstages werden
am 22. August 1884 dem gewesenen Bürgermeister Sr . Exc . Dr . Caj.
Freiherr von Felder , am 13. Jänner 1885 dem Landesausschusse
Jos . Nicola , am 17. März 1885 dem Hofräthe Dr . Hyrtl und am
20. März 1885 dem Oberbaurathe R. v. Neumann die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde Wien ausgesprochen.

Zur Feier ihres 25 jährigen Bestandes beglückwünscht am
17. October 1884 die Gemeinde den Schriftsteller - und Journalisten-
Verein nConcordia " und am 8. Mai 1885 die Gesellschaft der
Philharmonike r.

Die Gemeinde spricht ihr lebhaftes Beileid aus : am 7. October 1884
über das Dahinscheiden des Dichters Dr . H . Laube , am 5. September
1884 über jenes des Herrenhaus - Mitgliedes Wilhelm Freiherr von
Engerth , am 7. October 1884 über den Tod des Prof . Hans Makart,
am 7. Jänner 1885 über jenen des Präsidenten des Obersten Rechnungs¬
hofes Fürsten Adolf A u e r s p e r g und am 21. April 1885 über den
Tod des Directors des Oesterr . Museums f. Kunst und Industrie Ludw.
von Eitel berger.

Die Gemeinde Wien beglückwünscht am 15. Mai 1885 die k . Haupt¬
stadt Budapest zur Eröffnung der ungarischen Lan desauss teil u ng,
worauf der Oberbürgermeister den Wiener Gemeinderath und die Vertreter
des Magistrats zum Besuche der ungarischen Landesausstellung ein¬
ladet . Nachdem der Gemeinderath die Einladung angenommen hatte,
begaben sich Bürgermeister Uhl und der 1. Bürgermeister -Stellvertreter
Dr . Prix mit einer grossen Anzahl von Gemeinderäthen , Magistrats-
direetor Billmann und Magistrats - Vicedirector Krenn mit mehreren
Räthen und Amtsvorständen am 19. Mai nach Budapest zum Besuche
der Landesausstellung , wo ihnen eine überaus freundliche Aufnahme zu
Theil wurde . Der Gemeinderath widmet am 27. Mai 1885 aus Anlass
seines Besuches in der k . ung . Landeshauptstadt den Betrag von 2000 fl.
zu Humanitätszwecken der Stadt Budapest.

Am 25. Juli 1884 beschliesst der Gemeinderath sich bei der
Eröffnung der elektrischen Ausstellung in Steyr vertreten
zu lassen.

Am 10. Jänner 1885 beschliesst derselbe die Weltausstellung
in Antwerpen zu beschicken und hiefür einen Betrag von 6000 f).
zu widmen.

Am 16. Juni 1885 widmet der Gemeinderath für das II . österr.
Bundessohiessen in Innsbruck 100 Stück österr . Dukaten als Ehrenbest,
und lässt sich bei demselben durch mehrere Mitglieder des Gemeinde-
rathes vertreten.
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Am 17. Februar 1885 bringt der Qemeinderath dem im Jahre
1886 abzuhaltenden IV. deutschen Sängerbundfeste seine vollen
Sympathien entgegen und erklärt , dass ihm die Wahl Wiens zum
Festorte zur Freude gereicht.

Zur Unterstützung der durch das Erdbeben in Spanien Noth-
leidenden steiert der Gemeinderath am 20. Jänner 1885 den Betrag von10.000 Frcs . bei.

Dem commandirenden General für Niederösterreich wird am
27. Mai 1885 für sein Anerbieten in der Woche zweimal am Dienstag
und Freitag eine der Militär - Musikcapellen Abends von 6 —*/,8
Uhr vor dem Eathhause spielen zu lassen , der Dank ausgesprochen.

Zur Errichtung eines öffentl ichen Gartens auf der Türken¬
schanze wird am 22. Mai 1885 ein einmaliger Gründungsbeitrag von
150 fl. bewilligt.

III. Auszeichnungen.

An Auszeichnungen verleiht der Gemeinderath:

Das E hr e n b ürger r echt : am 3. März 1885 dem k . k. Hofrathe
und Director des Oesterreichischen Museums für Kunst und Industrie
Rudolf v. Eitelberger.

Das taxfreie Bürgerrecht : am 10. October 1884 dem Com-
ponisten und Hofballmusikdirector Johann Strauss und dem Director
der Kaltwasseranstalt im Bründlbad Dr . K. Gilge ; am 10. März 1885
dem Bürgerschuldirector J . B. Schwöd ; am 31. März 1885 dem Bezirks¬
vorstande und Gemeinderathe Alexander Riss.

Die doppelte grosse goldene Salvator - Medaille am
l '.t. December 1884 dem Prior der Barmherzigen Brüder Wunibald
Trunner ; am 10. Jänner 1885 dem Gemeinderathe Ign . Zweig.

Die grosse goldene Salvator - Medaille am 22. August
1884 dem Director des k . k. allgemeinen Krankenhauses Dr . J . Hof-
mann ; am 10. October 1884 dem Bezirksausschusse R . Götzinger;
am 9. December dem Armenrathe Franz X. Schmidt ; am 10. April 1885
dem Magistratsrathe Rautenkranz ; am 22. April 1885 dem Fabriks¬
und Hausbesitzer Herrn . Stiasny ; am 5. Juni 1885 dem Magistrats¬rathe Theodor Dworak.

Die goldene Salvator - Medaille am 1. August 1884 den
Armenräthen A. G r u b e r und Josef P o k o r n y ; am 9. December 1884
den Armenräthen Anton M e 1 c h e r und Joh . K r o n e s.

IV. Finanzwesen.

Rechnungsabschluss der Gemeinde für das Jahr 1884.
Die Gebahrung mit den Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde
im Jahre 1884 lieferte folgendes Ergebniss:



0 r den 11 i c h e Auserord e n 11 i c h e

Rubrik Gegenstand Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

fl. kr. f fl. kr. fl. kr. fl. kr.

I
II

III
IV
V

VI
VII

I . Verwaltung im Allgemeinen.

Centraiverwaltung in pers . Beziehung .
n n sächl . -

Verbindlichkeiten aus administrativen
Titeln..........

Gebühren , Taxen und Strafgelder .

85.444
6S.600

256.665
780

48
19

98»/,?»7,

26.894
10.498

1,101.813
323 .811

271.354
1.518

17.93s

55
88
01
06

56
94
77V,

15.574 06

Summa. 411 .491 41 1,753.829• 771/, 15.574 06

VIII

IX
X

XI

II . Steuerwesen.
Zinskreuzer und Zuschläge zu den di-

recten Steuern . . . . .
Zuschläge zur 1. f. Verzehrungssteuer .
Gemeinde -Auflage auf den Besitz von

8,176 .071
1,502.990

89.960
35.526

59%
87V,
06
47V,

122.415
146.135

1.048
67.837

59
24

50
22

Summa 9,804.549 00' /, 337.436 55

XII
XIII
XIV

III . Gemeinde -Vermögen.
TTnnaurnirli/ihßO V Ar 111fttvnnu Iiucwegiicnes vermögen . . . . 934.130

162.188
2.800

05V,
99' /,
82

239.893
1.775

14.207

36' /,
09
13' /,

201 .908
21.773

25' /,
66

23.456
22.589

38V,
65

1
Summa. 1,009.119 87 255 .875 59 223.681 91' /, 46 .046 03' /,



IV . Gemeindesi 'huld.
XV

XVI

XVII

XVIII

Antheil der Commune (' /, ) an dem
Donauregulirungs - Anlehen aus den
Jahren 1870 — 1878 ......

Antheil der Commune (' /, ) an den so¬
genannten Angles ' schen Anleh . (1809)

100 .000 :

3,814 .188

599 .740

5 .438
72 .266

88

04 ' /,
28

112 . 164

21 .859

88

51 ' /,
Summa. 100 .000 4,491 .633 20 1/, 134 .024 39

V. Sicherheitswesen.
XIX
XX

XXI Vorkehrungen gegen Ueherschwem-
20 .208 52*

662 .993
228 .756

5 .973

85
13

72

5 .012 29

Bumma. 20 .208 52 897 .723 70 5 .012 29
VI . Oeffentliclie Arbeiten.

XXII
XXIII
XXIV

XXV
XX .VI

XXVII

Wasserbauten und Brücken . . .
Gartenanlagen und Alleen . . . .

1.800
10 .599

998
a c\ cfi/*1,203 .596

210 .125

07 «/,
83
48
56
91
24V,

1,999 .879
18 .704

103 .013
372 .748
11L,» .' J■*196 .664
390 .091

11 ' /n / ,
86
97
51
23 ' / .;
29

60 .200 —
104 .859

14 .207

10 .311

26
68

67

Summa. 1,881 .152 10 3,081 101 98 60 .200 — 129 .378 61

VII . Markt - n . Approvisionirungs-wesen.
XXVIII

XXIX
XXX

XXXI

Märkte und Markiaufsicht . . . . 392 .520
74 .515
71 .419
21 .187

01
51
05
50

168 .863
41 .854
60 .314

1. 100

04
34

—

3 .944 01

277

. 2991

. 20115
41

70

14
Summa.

562 . 64207 272 . 13138 3 . 94401 . 1278. 516j 25



Orden 11 i c h e Ausserordentliche
a wm

4*-

Rubrik G e ; c n i t :mhI Einnahmen Ausgab en Einnahmen Ausgaben

fl. kr. " fl. kr. fl. kr. fl. kr.

VIII . Sanitätswesen.
.

XXXII
XXXIII
XXXIV

XXXV
XXXVI

Sanitätsdienst im Allgemeinen .

Sonstige zum Sanitätsdienste gehörige

16 .071
172 .364

1.400

320

24
91
69—

76 .595
73 .478
1n 1 f*nIU . IbU

2.190

179 .704

39
20
AAe±'±
12

öS

5 .818 37

•• 3 .529

4 .304

81

51

s?
n-
a
0

i-
T
O

Summa. 193 .231 84 342 . 12« 73 5 .81S 37 7.834 32

IX . Armenwesen.
w

XXXVII
XXXVIII Sonstige humanitäre Zwecke

1,119 .387
19 .387

43
75 10 .000 —

B

■

Summa. 1,138 .775 18 10 .000 Ol

5"»'
dX . Cultns -Angelegenheiten.

XXXIX

XL
XLI

Verbindlichkeiten aus dem Titel des
Besitzes oder Patronates . . . .

Beneficien und Stiftungen . . . .
•• 9 . 114

1.303
4 .711

77
09
85 7, 5 .000 _

s'
H»
«

Summa. 15 .129 71 '/, 5 .000 COf
XI . Unterrichtswesen.

XLII
XLI II

XLIII'
XLIV
XLV

XL VI Sonstige Unterrichts - u . Bildungszwecke

58 .578
1,879 .582

173

96
14

95*

376 606
2,561 .679

QAfl 'J1Qouy .oio
16 .989
30 .962
15 .160

44
67 ' / 2
77i i
44
37
40

5 .855 99

Summa. 1,938 .335 32 3 .:lI0 .717 09 '/, 5 .855 99
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ase Reclmungs-Abscliluss der Stadt Wien im Jahre 1884.

Summe der ordentlichen und ausserordentlichen Ein¬
nahmen ............. fl. 16,830.658 -64

Summe der durchlaufenden Einnahmen . » 3,087.567 09%
Gesammtsumme der Einnahmen . fl. 19,984.22 6• 78 *fy

Summe der ordentlichen und ausserordentlichen Aus¬
gaben ............. fl. 16,666.189-421/,

Summe der durchlaufenden Ausgaben..... » 2,908.758 -21%
Gesammtsumm e der Ausgaben . fl. 19,574.897 -64

Bilanz.

Summe der Einnahmen.........
Hier.il der anfängliche Cassarest bei der städtischen

Hauptcassa...........
Hauptsumme aller Einnahmen (gleich der Haupt¬

summe aller Ausgaben ) ........
Summe der Ausgaben..........
Hiezu der schliessliche Cassarest bei der städtischen

Hauptcassa.......... -
Hauptsumme aller Ausgaben (gleich der Haupt-

summe aller Einnahmen ) .......

fl. kr.
19,924.225 37%

3,842.582 88

23,760 808 61%
19,574.897 04

4,191.910 97%

23,700.808 61%

Gebahrung mit den Anlehensgeldern.

fl. kr.
Summe der Einnahmen im Jahre 1884 . . . .
Hiezu der anfängliche Cassarest bei den Anlehens-

41.068 32

3,169.695 25

Summe der Ausgaben im Jahre 1884 .....
3,210.703
1,591.034

57
24%

1,019.129 32%

Einnahmen und Ausgaben der Armen - Versorgungsfonde
im Jahre 1884.

Bezeichnung der Fonde
Einnahmen Ausgaben

fl. kr. fl. kr.

Allgemeiner Versorgungsfond 1,608.404 01 2,252 .884 09
Fondsgut Kaiser -Ebersdorf . 66 .737 87'/, 37.197 58
Bürgerspitalsfond..... 929.426 26% 826 .364 30
Bürgerladfond ..... 26.290 55% 21.500 28
Johannesspitalstiftungsfond . . 42 576 68 42.555 06
Grossarmenhausstiftungsfond. 19T758 21% 20.107 51
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Verstaatlichung der Privateisenbahnen . Im Sinne der
Beschlüsse der am 2G. und 27. Juni 1884 stattgefundenen Conferenz von
Delegirten jener Länder und Städte , die in Folge der Verstaatlichung
von Privateisenbahnen Ausfälle an Umlagen erleiden , richtet die
Gemeinde an das k . k . Gesammt -Ministerium , sowie an beide Häuser
des h . Reichsrathes eine Petition um die Erlassung von Gesetzen,
wodurch eine Regelung der Landes - und Gemeindeabgaben vom
Staatsbahnbetriebe auf Grundlage nachfolgender Bestimmungen vor¬
genommen wird:

1. Die Staatsverwaltung hat von den in ihrem Eigenthum oder
in ihrem Betrieb befindlichen oder künftig in ihr Eigenthum oder in
ihren Betrieb übergehenden Eisenbahnen , ohne Unterschied , ob solche
Bahnen beim Uebergang in die Verstaatlichung bereits steuerpflichtig
waren , oder durch spezielle Gesetze von der Entrichtung der Staatssteuer
befreit sind , selbstständige Landes - und Gemeindeabgaben anf Grund
steuerfreier Anschläge zu entrichten , welch ' letztere nach den bisherigen
für Privat - Eisenbahn - Unternehmungen geltenden Steuergesetzen zu
bemessen sind.

Bis ein solches Gesetz in Wirksamkeit tritt , ist im Wege der
Gesetzgebung Vorsorge zu treffen , dass den Ländern und Gemeinden,
welche in Folge der bereits erfolgten , oder noch zu gewärtigenden
Verstaatlichung von Privat - Eisenbahnen Ausfälle an Steuerumlagen
erleiden , eine Entschädigung durch Zuwendung eines den bisher bezogenen
Umlagen (nach dem Durchschnitte der letzteren drei Jahre des Privat¬
betriebes der Bahnen berechnet ) gleichkommenden Betrages aus Staats¬
mitteln gewährt werde.

2. Die Vertheilung dieser Landes - und Gemeindeabgaben auf die
einzelnen Länder und Gemeinden hat auf Grundlage des Gesetzes vom
8. Mai 1869, E . G. Bl . Nr . 61, stattzufinden.

Stä d tische Umlagen un d Z us ch 1ä ge . Mit a. h . EntSchliessung
vom 26. December 1884 wird der Gemeinde Wien die Bewilligung zum
Fortbezug der Umlagen sowie des Zuschlages zur Verzehrungssteuer
in der bisher bewilligten Höhe auf die Dauer von fünf weiteren Jahren
bewilligt.

Finanzprogramm : Am 12. Mai 1885 nimmt der Gemeinderath zur
Kenntniss , dass der Antrag der Finanz -Programm -Comission auf Aufnahme
eines An leben s von 5 Millionen Gulden zurückgezogen und die
Berathung über die Vorlage der Finanz -Programm -Commission , betreffend
die Einführung einer städtischen Armensteuer bis auf Weiteres vertagt
werde . Zugleich beschliesst derselbe , dass die Ausschmückung und Voll¬
endung der Prachträume des neuen Rathhauses und der mit denselben
in Verbindung stehenden Localitäten sowie die Arbeiten für den Rath¬
hauskeller für das Jahr 1885 zu sistiren , das alte Rathhaus , sobald die
Räume desselben verfügbar sein werden , sofort zu veräussern und die
dringendsten Auslagen für den Rathhausbau , insoferne für dieselben
im Jahre 1885 eine Deckung auf andere Weise nicht gefunden werden
sollte , aus den Reservegeldern der Gemeinde zu bestreiten seien.

Spiritussteuer . Am 25. Februar 1885 wird die Reform dieser
Steuer beschlossen.
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Finanzielles Ergebniss der elektrischen Ausstellung.
Das Directions - Comite der internationalen elektrischen Ausstellung in
Wien theilt dem Gemeinderath mit , dass von dem Gesammtbetrage des
Garantiefondes pr . 111.500 fl. die Summe von 54.143-07 fl. ö. W . somit
5144 fl. l '2kr . des zum Garantiefonde gezeichnetenBetrages zurRückzahlung
gelangen , wonach auf die von der Commune Wiens geleistete Einzahlung
von 10.000 fl. ö. W . eine Rückzahlung von 5144 fl. 12 kr . zu entfallen hat.
(Sitzung vom 29. December 1885).

V, Unterrichtswesen.

Bezirksschulrath . Die Geschäfte des Bezirksschulrathes um-
i'assten im Jahre 1884 9201 Agenden (gegen 8490 im Jahre 1883), zu deren
Erledigung 14 Plenarsitzungen , 14 Sitzungen der I . Section und 14
Sitzungen der II . Section erforderlich waren.

Allgemeine Volks- und Bäri/ersvltiilvii.

Oeffentliche Schulen . Am Schlüsse des Schuljahres 1883/84
bestehen in Wien mit Hinzurechnung der beiden Uebungsschulen des
Lehrerpädagogiums 140 öffentliche , von der Gemeinde erhaltene Schulen;
von denselben sind 36 allgemeine Volks - und Bürgerschulen und 104
aligemeine Volksschulen . An diesen Schulen wirken 38 Directoren,
99 Oberlehrer , 1 Oberlehrerin , 8 prov . Schulleiter , 170 Bürgorschul-
lehrer , 38 Bürgerschullehrerinnen , 461 Volksschullehrer , 222 Volksschul-
lehrerinnen , 145 definitive Unterlehrer , 121 definitive Unterlehrerinnen,
138 prov . Unter - und Aushilfslehrer und 89 prov . Unter - und Aushilfs¬
lehrerinnen : Gesammtstand 1530 Lehrer und Lehrerinnen.

Nach dem Stande vom 30. Juni 1884 waren die städtischen Volks-
und Bürgerschulen besucht:

Schüler Schülerinnen
I. Bezirk . . 2356 2167

II. . . 6329 6448
in. . . 4377 4623
IV. » . . 2837 2905
V. . . 3516 3362

VI. « . . 3228 3479
VII. ii . . 3181 3393

VIII. . . 2271 2117
IX. . . 3371 3576
X. n . . 3376 3191

34842 35261
Gesanimt -Schülerzahl : 70.103.
Für den Turn - Unterricht bestanden 67 Winter - und 37

Somroertumplätze , an welchen der Unterricht von 258 Turnlehrern
ertheilt wurde . An dem Unterricht nahmen 21.749 Knaben und 22.865
Mädchen Theil.

Am 16. Jänner 1885 wird das vom Bezirksschulrathe vorgelegte
Substitutionsnormale für die Volks - und Bürgerschulen der Stadt
Wien genehmigt.
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Sehulbesuchs -Erleichterungen . Für die Kinder , welche Schul
besuchs -Eiieichterungen gemessen , wird am 19. September 1884 die
Errichtung von Special -Lehrcursen beschlossen.

Privatschulen . Im Schuljahre 1883,84 bestanden in Wien 23
Privatschulen mit und 13 ohne Oeffentlichkeitsrecht.

StädIische Mittelschulen.
Am 18. Juli 1884 wird hinsichtlich des Lehrgegenstandes Natur¬

kunde in den Communal -Realgymnasien beschlossen , dass die Natur¬
kunde als Prüfungsgegenstand bei der Maturitätsprüfung zu entfallen
hat . Die Naturkunde ist wie bisher als Lehrgegenstand zu belassen,
jedocli ist sie nicht in der 8. Classe , sondern in der 7. Classe zu lehren
und ist sonach der naturwissenschaftliche Unterricht in den beiden
letzten Classen derart einzurichten , dass die Naturkunde mit wöchentlich
2 Stunden und die Physik ebenfalls mit wöchentlich 2 Stunden in der
7. Classe und die Physik in der 8. Classe mit wöchentlich 4 Stunden
vorgetragen wird.

VI. Städtische Sammlungen.
Der Besuch des Waffen mus eum s wird mit Beschluss vom

14. October 1884 neuerdings für die Sommermonate auf Sonntag , Dienstag
und Donnerstag jede Woche und für die Wintermonate auf Sonntag und
Donnerstag beschränkt.

. Herr Hauptmann Edler von Webenau und Fräulein Katharina
Prinster spenden am 16, October 1884 für das historische Museum
der Stadt Wien ein Miniatur -Porträt der verstorbenen Künstlerin Fanny
Elssler aus dem Jahre 1835 und ein Aquarell -Porträt derselben von
dem Wiener Künstler Franz Pitner , sowie eine sehr seltene , im Jahre 1842
in Wien auf die genannte Künstlerin ausgeprägte Medaille.

Dem Custos Dr . Glossy wird am 11. Juli 1885 bewilligt , die
im Besitze Grillparzers befindlichen Briefe zu veröffentlichen.

VII. Oeffentliche Arbeiten.

Regulirung der Stadt . In Folge der Bitte der Gemeinde
ermächtigt Se. Majestät der Kaiser den Herrn Ministerpräsidenten , die
noch erübrigende Regulirung der Teinfaltstrasse auf Kosten des Wiener
Stadterweiterungsfondes zu veranlassen . (Sitzung vom 12. Mai 1885.)

Dem k. k . Ministerium des Innern werden am 6. März 1885 die
Regulirungspläne für die Stadttheile zwischen der Riemerstrasse und
Stubenbasteigasse und für die Area der alten Universität vorgelegt.

Am 10. Februar 1885 wird der Parzellirungsplan für das alte
Polizeigefangenhaus in der Stadt und für die von der Gemeinde in
der Umgebung des letzteren angekauften Häuser genehmigt.

Strassenerhaltung . Das System der Erhaltung beziehungs¬
weise Conservirung der Strassen wird am 23. Jänner 1885 abgeändert.
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Der Platz an der Kreuzung det Jäger - und Willens teinstrasse
im Bezirke Leopoldstadt wird „Wallensteinplatz " und die bei letzterem
gelegenen neuen Strassenzüge werden mit „Heinzelmanngasse ", „Kluckv-
gasse " und r Staudingergasse " benannt.

Schulbauten . Für den Bau einer Doppelsehule an der Ecke
der Renngasse und der Börsengasse im I . Bezirk wird am 24. Februar
1885 das Detailproject genehmigt.

In der Verbindungsstrasse zwischen der Jäger -, Klosterneuburger-
und Wallensteinstrasse im Bezirke Leopoldstadt wird am 5. Mai 1885
die Erbauung eines Schulhauses für eine Volks - und Bürgerschule
beschlossen.

Gartenanlagen . Die Ausführung der Gartenanlage zwischen
dem Justizpalaste und dem Reichsrathsgebäude wird dem Stadtgärtner
Sennliolz übertragen.

Oeffe n 11 ich e D enkmale . Se. Majestätder Kaiser genehmigt,dass
das für den Platz vor derVotivkirche bestimmte Tege 11hoff - Monument
am Praterstern zur Aufstellung gelange , und jener Platz vor der Votiv¬
kirche gegen den für die Aufstellung des Monumentes erforderlichen
Platz am Praterstern der Gemeinde Wien überlassen werde . (Sitzung
vom 4. November 1884.)

Am 28. April 1885 spricht der Gemeinderath seine Bereitwilligkeit
aus , dem Comiti zur Erbauung des Tegetthoff -Denkmales den zur Auf¬
stellung dieses Denkmales am Praterstern erforderlichen Strassengrund
unentgeltlich zu überlassen ; gleichzeitig weist er jedoch darauf hin.
dass die Aufstellung dieses Monumentes am Praterstern nur dann erfolgen
könne , wenn mit Rücksicht auf den daselbst bestehenden , sehr bedeuten¬
den Lastenverkehr , die Fahrbahn am Praterstern in dem Umfange
erweitert werde , welcher bereits in dem vom Gemeinderathe genehmigten
Plane angedeutet war und er ersucht , dass ihm der hiezu erforderliche
Grund des k. k. Hofärars kostenfrei überlassen werde.

Der Gemeinderath beschliesst am 7. November 1884 in Bezug auf
die Prämiirung der Projecte zur Errichtung eines Grabdenkmales
für die durch den E in gth eaterbr an d Verunglückten , dass ein erster
Preis nicht zu vertheilen , der zweite Preis mit 300 fl. dem Verfasser des
Entwurfes : »Terminus «, und den Verfassern der Entwürfe : rHamani-
tas «, »Mortuis nostris «, *Ad memoriam - , »Dies ära", »Dies illa « Hono¬
rare von je 200 fl. zuzuerkennen seien . Sämmtliche prämiirte Projecte
gehen in das Eigenthum der Gemeinde Uber.

Zur Erlangung eines zur Ausführung vollständig geeigneten Grab¬
denkmales auf dem Grabe der Opfer des Ringtheaterbrandes wird
am 19. Jänner 1885 einem Künstler der directe Auftrag ertheilt.

Vill. Oeffentliche Sicherheit.

Feuerwehren . In Bezug auf die Regelung des Eingreifens
der freiwilligen Feuerwehren in die Action der städtischen Feuerwehr
wird am 13. März 1885 angeordnet , dass es dem Ermessen des Feuer¬
wehrcommandanten oder der ihn vertretenden Officiere überlassen bleibt,
bei welcher Gattung von Bränden die freiwilligen Feuerwehren zur
Hilfeleistung herbeizurufen sind.



Oeffentliclic Sicherheit'. — Oeffentlielie Gesundheit. 361

Zahl der Brände . Im Jahre 1884 fielen folgende Brande im
Gemeindegebiete vor:

Brand - Statistik . 1884.

Angezeigt P euer

Im Bezirke
©
S durch hei bn o>*3 tr_=s s

^ Ü
Z. 7i1=

Sum:den
ThürmerFremae

undFilialen
fcc
H Nacht

aÄs
§
K

ZimmerDach-Keller-IGewölb
Magazir

Stall-andere

T1. 100 24 76 45 55 44 32 4 5 13 2
n11. 88 13 75 35 53 43 24 3 3 10 5 —

III. 44 7 37 18 26 24 9 3 2 1 5
IV. 33 6 27 14 19 15 10 2 6
V. 39 8 31 17 22 19 8 2 3 7

VI. 48 2 46 25 23 ] 22 10 4 4 8
VII. 30 8 22 12 18 12 9 1 3 6

VIII. 30 7 23 15 15 19 6 5
IX. 35 4 31 15 20 12 12 3 1 7
X. 18 1 17 7 11 4 6 4 1 1 2

Zusammen . . . 405 80 385 203 262 214 126 24 24 03 14
Aus der Umgebung . . . 102 61 41 49 53 1 7 [31 7 24 11 21

Summe . . . 507 141 426 252 315 215 133 55 31 87 25 ' 21
•25:;

Total -Summe der Feuer¬
anzeigen .......... 820 -

Sicherheits wache . Nach der neuen Organisation der Wiener
Civil - Sicherheitswache erhöht sich der Stand der Wache auf
2700 Mann , und werden wesentliche Aenderungen in der Adjustirung
vorgenommen werden.

Beleuchtung . Aus Anlass mehrerer Einbruchdiebstähle , welche
zur Zeit ausgeführt wurden , als die Gasflammen des Morgens bereits
abgelöscht und die Morgendämmerung noch nicht eingetreten war , ord¬
nete der Gemeinderath an , dass die halbnächtigen Flammen um 10
Minuten früher zu löschen und die ganznächtigen Flammen um 15 Mi¬
nuten länger brennen zu lassen seien.

In der Rechtssache der Actiengesellschaft »Imperial -Continental-
Gas -Association " in London gegen die Gemeinde Wien puncto Zahlung
eines Betrages von 3560 fl. 77 kr . für die entgeltlich iiberlassene
Benützung der Gasmesser im Jahre 1880 sammt 6 °/<>igen Interessen
vom Klagstage an . und Ersatz der Gerichtskosten wird die Gemeinde zur
Zahlung dieses Betrages und der Gerichtskosten verurtheilt (Sitzung
vom 8. April 1885) , worauf diese die Appellation an das Obergericht
ergreift.

IX. Oeffentliche Gesundheit.
Wasserversorgung . Die k. k . Bezirkshauptmannschaft Neun-

kirchen lehnt das Ansuchen der Gemeinde um die Bewilligung der Aus¬
führung der Bauten zur Erweiterung des Pottschacher Schöpfwerkes
bei Putzmannsdorf und um die Bewilligung der Enteignung der hiezu
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nöthigen Grundstücke ab . weil das k. k . Ackerbauministerium am
10. December 1883 die Erweiterung des Pottschaeher Wasserwerkes
nur unter der Voraussetzung genehmigte , dass die Gemeinde Wien
diese Bauten auf ihrem eigenen Grund und Boden vornehme . (Sitzung
vom 11. Juli 1884.)

Gegen die Entscheidung des k. k. Ackerbauministeriums be¬
treffend die Erweiterung des Pottschacher Wasserwerkes wird
am 5. Mai 1885 die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof ergriffen.
Die hiezu erforderlichen Bauherstellungen werden sofort ausgeführt.

Die k. k . n. 8. Statthalterei bewilligt der Gemeinde die Unter-
i'ahrung der Fuch sp a ssq ue 11e n zum Zwecke der Erweiterung der
Hochquellen -Wassorleitung und zur Messung ihrer Ergiebigkeit . (Sitzung
vom 24. October 1884.)

Gesundheitsrath . Der Gemeinderath lehnt am 3. Februar 1885
den Vorschlag des österr . Aerzte -Vereins -Verbandes wegen Gründung 1
eines Gesundhei tsrathes in Wien ab.

Vorkehrungen gegen die Cholera . Aus Anlass der in
Frankreich ausgebrochenen Choleraepidemie trifft am 11. und 18.
Juli 1884 die Gemeinde die in ihren Wirkungskreis fallenden sanitären
Vorkehrungen . Am 13. März 1885 werden sämmtlicbe Vorkehrungen
wieder eingestellt und das Epidemiespital an der Triesterstrasse wieder
zur Aufnahme von Blatternkranken verwendet.

Centralfriedhof . Auf denselben wurden im Jahre 1884 : 18.833
Leichen , darunter 16.567 in gemeinsamen , 2135 in Einzelgräbern und
131 in Grüften beerdigt . Am 17. October 1884 werden die Plätze für
die sterblichen Ueberreste Franz Schuberts und Ludwig van Beethoven,
sowie für die seinerzeitige Widererriehtung des Monumentes H . Mozart
in der Begräbnissstätte des Centralfriedhofes für berühmte Männer fest¬
gestellt , dem Männergesangvereine wird für die Errichtung eines Grab¬
denkmales für Schubert der Dank ausgesprochen und die Gesellschaft
für Musikfreunde eingeladen , wegen Errichtung eines Grabdenkmals für
L . v . Beethoven Vorsorge zu treffen.

Das Anerbieten der Firma Bschorner , die seinerzeitige Ex-
humirung und Uebertragung der sterblichen Ueberreste der Tondieliter
L . v. Beethove n und Franz Schubert in die Grabstätten berühmter
Männer auf dem Centralfriedhof unentgeldlich besorgen zu wollen , wird
am 31. October 1884 dankend angenommen.

Alte städt . Friedhöfe . Der Gemeinderath geht am 27. März
1885 auf eine Fixirung eines bestimmten Zeitpunktes , innerhalb dessen
Leichen oder Leichenreste aus den alten städt . Friedhöfen nach dem
Centralfriedhofe übertragen werden können , nicht ein.

To dt e nb e sch au ge b ühre n. In Folge der Regulirung der
Todtenbeschaugebühren beträgt die Gebühr für Leichen in gemein¬
samen Gräbern 80 kr ., in eigenen Gräbern 1 fl., in Grüften 4 fl. und für
Leichen , welche zur Ueberfiihrung bestimmt sind 10 fl. (Sitzung vom
18. November 1884.)

X. Verkehrswesen.
Verstaatlichung der Kaiser Ferdinands - Nordbahn . Die

Gemeinde richtet im Sinne der nachstehenden Beschlüsse Petionen an
die beiden Häuser des Eeiehsrathes:

1. Da die Wünsche der Gemeinde Wien , welche anlässlich des
ersten , zwischen der h. Regierung und der a . priv . Kaiser Ferdinands-
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Nordbahn abgeschlossenen Uebereinkommens in Betreff der Ertheilung
einer Concession in den an die beiden Häuser des h. Reichsrathes ge¬
richteten Petitionen dargelegt wurden , auch in dem zweiten , dem h.
Abgeordnetenhause am 20. Jänner d. J . vorgelegten Uebereinkommen
keine genügende Berücksichtigung gefunden haben , so erklärt der
Gemeinderath der Stadt Wien die Ablehnung dieses Uebereinkommens,
beziehungsweise der Gesetzesvorlage , betreffend die Bedingungen für die
zum Betriebe der Kaiser Ferdinands - Nordbahn zu ertheilende neue
Concession und die Ausübung der hienach dem Staate vorzubehaltende
Einlösungsrechte für geboten;

2. da die Erfüllung der Wünsche der Gemeinde Wien im Wege
des Uebereinkommens mit der a. priv . Kaiser Ferdinands -Nordbahn und
der Ertheilung einer neuen Concession an dieselbe durch die zwei¬
malige Vorlage der h. Regierung nicht zu erlangen war , so erachtet der
Gemeinderath der Stadt Wien die Ablösung derjenigen Nordbahnlinien,
bezüglich welcher das Privilegium am 6. März 1886 abläuft , durch den
Staat und deren Uebernahir .e in den staatlichen Betrieb für nothwendig;

3. der Gemeinderath der Stadt Wien vermag jedoch auch diese
Verstaatlichung der Kaiser Ferdinands -Nordbahn nur dann als im Interesse
der Gemeinde Wien gelegen zu erkennen , wenn hiebei die in den oben
(1 ) erwähnten Petitionen ausgeführten Wünsche der Gemeinde im vollen
Umfange befriediget und die finanziellen Interessen der Länder und
Gemeinden durch Zuwendung einer Entschädigung für die in Abfall
kommenden Steuerzuschläge gewahrt werden.

Verbindungsbahn . Nach einer Mittheilung des k . k. Handels¬
ministeriums wird zwischen der D o n auufer -Ver b in dun gs b ah n , der
Kaiser Ferdinands -Nordbahn und der Donauuferbahn eine
Verbindung hergestellt . (Sitzung vom 7. October 1884.)

Kaiser Franz Josefs bahn . Die Gemeinde wendet sich am
24. März 1885 an das k . k . Handelsministerium um die Herabsetzung
der Fahrpreise für die Tour - und Retourkarten und um die Einführung
einer reicheren Fahrordnung auf der Kaiser Franz Josefsbahn.

Stadtbahn . Das Anerbieten der Herren Poston und Nickisson,
die Durchmesserlinie des Stadtbahnproj ectes der Gemeinde Wien
erbauen zu wollen , lehnt der Gemeinderath am 19. August 1884 aus dem
Grande ab , weil er eine gedeihliche Lösung der Stadtbahnfrage nur in
der Verbindung mit der Wienflussfrage möglich hält.

Pferdebahnen . Der Verwaltungsgerichtshof gibt der Beschwerde
der Gemeinde gegen die Entscheidung des k. k . Handelsministeriums
vom 3. März 1884, welche den Gemeinderathsbeschluss wegen Bestimmung
der T ramwayp reise aufhob . Folge und hebt diese Entscheidung auf.
(Sitzung vom 23. Jänner 1885).

Die k . k . n. ö. Statthalterei stellt einen neuen F ahrp rei starif
für die Wiener Tramway -Gesellschaft fest , nach welchem der Fahrpreis
vom 1. Jänner 1885 an auf 8 kr . , im Abonnement auf 7 kr . er-
mässigt wird.

Am 5. und G. Jänner 1885 macht die Wiener Tramway -Gesellschaft
der Gemeinde Propositionen wegen Ab än de run g einiger Bestimmungen
des Vertrages . Die Gemeinde beschliesst am 30. Jänner 1885 sich an
dii' Gesellschaft mit der Forderung zu wenden , den Termin bis 15. März
1885 zu verlängern , worauf aber diese nicht eingeht.

Zur Verbindung der Hauptdurchzugslinien der inneren Stadt
Kärnthnerstrasse — Rothenthurmstrasse , Wipplingerstrasse — Stubenring
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mit den Pferdebahnlinien wird der Vorschlag der Wiener Tramwav
wegen Einführung eines C Orresp onden zdie nstes am 15. Juli 1885
im Principe angenommen.

Den projeetirten Bau einer Pferdebahnlinie von den Geleisen der
Radetzkystrasse durch die Pragerstrasse über die Franzensbrücke
in die Fra n z en sb rü c k e n s tras s e bis zum Praterstern , wird von der
Gemeinde am 26. März 1885 die Zustimmung versagt.

Der Hau einer Pferdebahn vom Opernring durch die Eschenbach¬
gasse und Gum pendorferstrasse bis zum Anschlüsse an die ausser¬
halb der Gumpendorferlinie gelegenen Geleise der Neuen Wiener
Tramwav - Gesellschaft wird von der Gemeinde am 19. August 1884 als
ein dringendes Bedürfniss anerkannt und der Bau und der Betrieb der¬
selben gestattet . Diese bewilligt am 19. Februar 1885 der Neuen Wiener
Tramway -Gesellschaft die Benützung der Strassen zur Anlage und zum
Betriebe einer Pferdebahn vor der Hundsthurmerlinie und in dem zum
Gemeindegebiete gehörigen Theil der  Jacobsgas .se, am 22. Mai 1885
jenen von der Steinb au ergasse bis zur Hundsthurmerlinie
und sie spricht sich am 12. Mai 1885 für die Concessionirung der Tramway-
linien : I . Steinharter gas s e - Arbeitergasse -Bacherplatz -Iiampersdorfer-
gasse - Sonnenhofgasse - Wienstrasse - Rudolfsbrücke - Magdalenen-
strasse - Friedrichsstrasse - Ringstrasse und II . Mollardgasse-
Pilgrainbrücke - Wienstrasse aus.

Die Wiener Tramway -Gesellschaft erhält von der Regierung die
Concession zum Bau und zum Betriebe einer Pferdebahnlinie , an¬
schliessend an die bestehenden Geleise in der Hundsthurmerstrasse nach
Gaudenzdorf , Unter - und Obermeid 1ing über die Maria -Theresien-
brücke nach Penzing auf Grund der Gemeinderathsbeschlüsse vom
3. März 1876 und 19. August 1884 ; am 27. Juni 1885 stellt die Ge¬
meinde die Bedingungen für die Benützung der städtischen Strassen fest.

In Folge Beschlusses vom 25. Juli 1884 betheiligt sich die Gemeinde
Wien an der politischen Begehung bezüglich der Pferdebahnlinien
Babe n liergerstrasse - Mariahilferstrasse , sowie , bezüglich der
Pferdebahnlinien vom Praterstern - Kaiser Josefsstrasse unter der
Bedingung , dass in dem Falle , als der Wiener Tramway -Gesellschaft die
von der Gemeinde festgestellten Bedingungen nicht auferlegt werden
sollten , sich die Gemeinde die Geltendmachung aller ihr gesetzlich zu¬
stehenden Rechtsmittel vorbehalte.

Am 19. August 1884 erklärt der Gemeinderath , dass durch die
Erlässe des k. k. Handelsministeriums vom 7. und 23. Juni 1884 über
die staatlichen Concessionen zum Bau und Betriebe der Pferdebahnen
Babenbergerstras .se - Mariahilferstrasse , dann Kaiser Josefs-
strasse -Taborstrasse das rechtliche Verhältniss der Gemeinde zur
Wiener Tramway -Gesellschaft in keiner Weise berührt werde.

Als hierauf das k . k . Handelsministerium den Recurs der Gemeinde
wegen Aufhebung des Statthalterei -Erlasses vom 30. August d. J . in
Bezug auf den Consens zum Bau der Tramwavlinie : Babenberger¬
strasse - Mariahilf er s traase abweist , ergreift die Gemeinde am
25. November 1884 die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof;
gleichzeitig inhibirt sie den begonnenen Bau dieser Linie , worauf die
k . k . n. ö. Statthalterei den bezüglichen Gemeinderathsbeschluss sistirt.
Die Gemeinde ergreift hierauf am 28. November 1884 den Recurs an das
k. k . Ministerium des Innern , welcher jedoch zurückgewiesen wird.
(Sitzung vom 10. Februar 1885.)
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Ausserdem klagt die Gemeinde die Wiener Tramway -Gesellschaft
in Folge des begonnenen Baues der Linien Babenbergerstrasse -Maria-
hilferstrasse vind Kaiser Josefsstrasse -Praterstern bei den Bezirksge-
ricbten Mariahilf , Neubau und Leopoldstadt wegen Besitzstörung . Von
diesen erklären sich die k. k . Bezirksgerichte Mariahilf und Neubau in
der Klage der Gemeinde gegen die Gesellschaft wegen Aufreissen des
Pflasters in der Babenberger - und Mariahilferstrasse für incompetent
(Sitzungen vom 13. und 19. Februar 1885) ; das k . k . Bezirksgericht
Leopoldstadt erkennt dagegen bezüglich des Aufreissens des Pflasters
in der Kaiser .Josefsstrasse , dass die Tramway -Gesellschaft sich einer
Besitzstörung schuldig machte und dasselbe entscheidet , dass der gestörte
Besitz sofort wieder herzustellen sei. (Sitzung vom 19. Februar 1885.)

Das k. k. Oberlandesgericht bestätiget über die Eecurse der Gemeinde
gegen die Bescheide der k . k. Bezirksgerichte Mariahilf und Neubau in
der Besitzstörungsklage gegen die Wiener Tramway - Gesellschaft die
erstrichterlichen Urtheile und gibt dem Recurse der letzteren über die
Entscheidung des k . k . Bezirksgerichtes Leopoldstadt zu Gunsten der
Gemeinde in derselben Angelegenheit Folge . (Sitzungen vom 27. Februar.
8 und 6. März 1885.)

Die Gemeinde ergreift gegen die zwei ersten Entscheidungen den
Revisionsreeurs an den obersten Gerichtshof , welcher jedoch die Klage
wegen Unzuständigkeit zurückweist und dem Recurse der Gemeinde
keine Folge gibt . (Sitzung vom 8. April 1885.)

Ebenso ergreift die Gemeinde gegen die Entscheidung des k . k.
Ministeriums in Betreff der von der Gemeinde verlangten Sistirung der
Inangriffnahme des Baues der Pferdebahnlinien Kaiser Josefsstrasse-
Praterstern . dann Burgring - Babenbergerstrasse - Mariahilferstrasse am
26. März 1885 die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof , welcher
dieser Beschwerde Folge gibt und das unbeschränkte Verfügungsrecht
der Gemeinde über die Benützung ihrer Strassen und Plätze anerkennt.
(Sitzung vom 19. August 1885.)

Inzwischen bewilligt die k. k n. ö. Statthalterei am 27. Mai und
2. Juni 1885 provisorisch den Betrieb der neu erbauten Pferdebahnlinien
Kaiser Josefsstrasse -Praterstern , dann Babenbergerstrasse-
Mariahilferlinie.

Die Gemeinde gestattet am 25. November 1884 die provisorische
Herstellung der Tramwaylinie Franzensring -Josefstädterstrasse
unter der Voraussetzung , dass ein Uebereinkommen mit der Gesellschaft
wegen Benützung der Strassen zu Stande kommt ; sie ergreift jedoch
zur Wahrung ihre Rechte am 23. Jänner 1885 über die Concession desk . k . Handelsministeriums zum Bau und Betriebe dieser Linie die
Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof . Gegen den Beginn des Baues
dieser Linie wird von Seite der Gemeinde am 8. Mai 1885 unter Wahrung
ihrer Rechte als Eigenthümerin der Strassengründe kein Anstand erhoben,
worauf die k . k. n. ö. Statthalterei den Bau bewilligt . (Sitzung vom 12.
Juni 1885.)

Der Gemeinderath setzt am 19. August 1884 die Bedingungen zumBau und zum Betriebe der Pferdebahnlinien Kaiserstrasse -BIinden-
gasse - Albertgasso - Skodagasse - Alserstrasse und Spital¬
gasse fest.

Der Wiener Tramway -Gesellschaft wird am 7. October 1884 der
Bau und der Betrieb einer Tramwaylinie gestattet , welche vom Hause
Nr. 32 Aiserstrasse ausgeht , in die Kinderspitalgasse und nach
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Durchbrueh des Linienwalles nach Hernais in die Aiserbachstrasse
und Hernalser Hauptstrasse mündet und sich an die dort bestehende
Tramwaylinie anschliesst.

Der Neuen Wiener Tramway -Gesellschaft wird am 11. Juli 1884
der Bau einer Pferdebahn von der Fahrbahn am WShringer Gürtel,
nach Durchbrechung des -Linienwalles in die Sechsschimmelgasse
bis zur Nussdorferstrasse und von dort bis zur Kreuzung in der
Liechtensteinstrasse in die Aiserbachstrasse bewilligt.

Am 26. September 1884 setzt der Gemeinderath die Bedingungen
für die Genehmigung des Projectes zum Bau der Pferdebahnlinie Nuss-
dorf - S chottenrin g fest.

Am 5. Juni 1885 werden aber gegen die mit Statthalterei -Erlass
vom 20. Mai 1885 der Kahlenbergeisenbahn - Gesellschaft für den Bau
der Tramway vom Schottenring bis zum Bahnhofe in Nussdorf ertheilte
Baubewilligang durch welche das Verfügungsrecht der Gemeinde Wien
über die Strassen beeinträchtigt wird , Einwendungen erhoben , ohne dass
aber der Baubeginn gehindert wird . Am 26. Juni 1885 wird beschlossen,
die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof zu ' ergreifen.

Dampftramways . Der von der Neuen Wiener Tramway -Gesell¬
schaft projectirten Anlage einer Dampftramway von der Steinbauer¬
gasse am Gürtel längs des V., IV . und III . Bezirkes zur St . Marxerlinie
und zum Centraivieh markte wird am 31. März 1885 im Principe
zugestimmt , auf eine Beurtheilung des vorgelegten generellen Projectes
jedoch noch nicht eingegangen.

Die Gemeinde gibt am 14. November 1884 ihre Zustimmung zur
Benützung der städtischen Strassengründe zur Anlage einer Dampf¬
tramway von Wien nach Stammersdorf und Gros senzersdorf,
wenn die Concessionäre das Detailproject für jenen Theil der Bahnanlage,
welcher das Gemeindegebiet von Wien berührt , vorlegen und ein Ueber-
einkommen über die Benützung der städtischen Strassen zu Stande kommt.
Hierauf werden am 13. und 19. Februar 1885 die Bedingungen hiefür
festgestellt und das Uebereinkommen am 20. März 1885 in mehreren
Punkten abgeändert.

Gegen die Errichtung einer Dampftramway von Wien nach
Inzersdorf und Neudorf wird von der Gemeinde mit den Beschlüssen
vom 10. October 1884 und 27. Mai 1885 kein Anstand erhoben.

Am 26. Juni 1885 werden die Bedingungen für den Bau der
projectirten Dampftramway G audenzdo rf - Hietzing - Perch to 1d s-
dorf genehmigt.

XI. Marktwesen.
Centraiviehmarkt . Für den Rinder -, Schweine - und Schal¬

markt des Wiener Central vidi raarktes wird die Fleiseh-
cassa vom 12. September 1884 obligatorisch.

Die Gemeinde wendet sich am 9. Jänner 1885 an die k. Regierung
um die Erzielung einer regelmässigen und bestimmten Lieferzeit der
Eisenbahnen für den Schlacht - und Stechviehtransport
zum Wiener Schlachtviehmarkt.

Das Ministerium des Innern lehnt es ab , in dem Recurse der
Fleischhauer -Genossenschaften in Wien , Klosterneuburg und Mödling
gegen den Gemeinderathsbeschluss von 1884 in Angelegenheit der Ein¬
hebung der Marktgebühren auch von jenen Rindern , welche ausserhalb
des Centraiviehmarktes angekauft , jedoch auf dem Centraiviehmarkte
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ausgeladen werden , mit Bezug auf § . 107 der G .-O . für Wien , eine
Entscheidung zu treffen.

Für die beeideten Agenten am Centraiviehmarkte wird am 12 . Mai
1885 die Geschäftsordnung festgestellt.

Pferdemarkt . Am 12 . November 1884 wird der neue städtische
Pferdemarkt im Bezirke Margarethen eröffnet und 21 . November 1884
für denselben die Marktordnung genehmigt.

Lagerhaus . Für das städtische Lagerhaus werden am
28 . October 1884 die Einlagerungsgebühren ermässigt.

Bewegung der L
Am Schlachtvie

Auftrieb................
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n n das Land.
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Die Zufuhren in die Grossmarkthalle betragen:
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Kohlen zu fuhr auf den Wiener Bahn Ii Öfen:
Schwarzkohle . . . 1884 : 8363164 Metercentner , Preis fl. 1 20—1 -40

1883 : 8473396 > » » 1-08 - 1 -60
Braunkohle ..... 1884 : 438924 * „ * — -90—1 -30

1883 : 35-2057 _ „ „ - -90 —l 40
Kolilenzufuhr , ver¬

steuert ....... 1884 : 5456482 Metercentner
1883 : 6265637

Brennholzzufuhr im Jahre 1884:
Ranmmeter

Ungeschwemmtes hartes 37241a Preis fl. 5 50 — 7 -50 per Raummeter
Geschwemmtes » 16511-3 n n 5 --- 6 -87-5 „ „
Ungeschwemmtes weiches 45628 u „ 4 -25 — 5 -75 » *
Geschwemmtes * 87122-2 » n 4 -25 — 5 -50 - ,

Summa : 186502-» Raummeter.
Am Pferdemarkte:
Auftrieb 1884 : 32233 Pferde.

Preise : Pferde für Pferdefleischhauer . . . . fl. 20— 70 und darüber
Pferde für Einspänner und Fiaker ....... » 50—180 n *
Kutschpferde ........................... » 200—350 • ,
Zugpferde , leichte ...................... » 80 —250 » „

v schwere ..................... „ 120—500 * •

XII. Humanilätswesen.

Stiftungen und Spenden . Andreas Sehr , Bürger , beruft testa¬
mentarisch zum Universalerben seines Vermögens , bestehend aus beiläufig
100.500 fl., eine Stiftung für erwerbsunfähige Hilfsarbeiter des Gewerbe¬
standes . (Sitzung vom 15. Juli 1884.)

Maria Weber v. Wal Iburg widmet testamentarisch 10.000 fl. zur
Errichtung einer Stipendienstiftung . (Sitzung vom 19. August 1884.)

Die Söhne des verstorbenen Freiherrn Max Springer widmen
den Betrag von 50.000 fl. als Max Springer ' sche Stiftung , deren Ertrag-
jährlich an 25 nach Wien und den Vororten zuständige , unverschuldet
arbeitsunfähig gewordene Angehörige zu vertheilen ist.

Die Dr . H. Laube - Stiftung per 7200 fl. Notenrente für einen
mittellosen Hörer der philosophischen Facultät wird in die Verwaltung
der Gemeinde übernommen . (Sitzung vom 22. April 1885.)

Herr Joh . R. v. Schimke legirt für die Armen Wiens den
Betrag von 10.000 fl. (Sitzung vom 13. Jänner 1885.)

Baron Richard Dräsche spendet für die Armen den Betrag von
1000 fl. (Sitzung vom 2. Jänner 1885.)

Bürgc r spitals f ond . In Folge des günstigen Standes des
Bürg6rspitalsfondes werden die Pfründen zu 10 fl. und zu 8 fl. auf die
Zahl von je 400 erhöht und die Kategorie von 6 fl. gänzlich aufgelassen.
Die Zahl der Bürgerpfründner , welche in den städtischen Versorgungs¬
häusern mit einer Geldportion von täglichen 36 kr . untergebracht sind,
wird um 30 vermehrt . (Sitzung vom 13. Jänner 1885.)

Versorgungshäuser . In Abänderung des Gemeinderaths¬
beschlusses vom 17. August 1883 wird am 26. März 1885 den Trai-

Wiener Communal-Kalender 188(3. 24
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teuren der Versorgungshäuscr der freie Verkauf von Branntwein wieder
gestattet.

K. k. Versatzamt . Wegen Uebernahme desselben in die Ver¬
waltung der Gemeinde tritt der Gemeinderath mit der Regierung unter
Aufreehtlialtung ihres Anspruches auf Abfuhr des halben Reinerträg¬
nisses an die Armencasse seit dem Jahre 1860 in Verhandlung.

Land arm e n -Ve rba n d. Der Gemeinderath richtet am 30. Sep¬
tember 1884 an den n . ö. Landtag das Ersuchen , den Gesetzentwurf auf
Gründung eines Lan dar m e n -Ve rb an d e s abzulehnen und mit der
Regelung des Armenwesens so lange zuzuwarten , bis durch die Reichs¬
gesetzgebung die im Zuge befindliche Revision des Heimatgesetzes vom
3. December 1803 beendet ist.

Gebär - und Findelanstalt . Der Gemeinderath richtet am
12. September 1884 eine Petition an den Reichsrath um Uebernahme
der Wiener Landes - Gebär - und Finde 1anatalt in die Staats¬
verwaltung und die Wiedererrichtung gleicher Anstalten in den übrigen
Kronländern , eine zweite Petition um die Erlassung eines Kinder-
schutzgesetzes für Oesterreich , ferners um die Errichtung einer
Sta at s anst al t für die Versorgung der Kinder der in einer Nothlage
befindlichen Mütter , und eines Depots zur vorübergehenden Aufnahme
von Kindern bis zur Entscheidung der Art ihrer Unterbringung.

Kaiser Franz Josef - Stiftung zur Unterstützung des
Kleingewerbes . Die k. k . n. ö. Statthalterei bringt zur Kenntniss
der Gemeinde , dass der Stiftsbrief der Kaiser Franz Josef -Stiftung zur
Unterstützung des Kleingewerbes Wiens , sowie deren Geschäftsordnung
in folgender Weise abgeändert wurde : In Folge Auflösung der n. ö.
Handels - und Gewerbekammer oder des Gemeinderathes erlischt das
Mandat der aus der betreffenden Corporation in das Stiftungs -Curatorium
entsendeten Mitglieder . In diesem Falle können die in dem Curatorium
verbliebenen Mitglieder nicht nur an Stelle der Austretenden eine gleiche
Anzahl neuer Mitglieder wählen , sondern auch die Wahl derjenigen
sieben Personen vornehmen , welche weder dem Gemeinderathe noch
der n . ö. Handels - und Gewerbekammer angehören , insofeine deren
Mandat abläuft . Die diesbezügliche « Wahlacte sind in einer eigens
zu diesem Behufe angeordneten Sitzung zu vollziehen , bei welcher die
Anwesenheit von mindestens sieben Mitgliedern und eines Vorsitzenden
erforderlich ist . Gewählt können nur solche Personen werden , welche
in Wien wohnen , und die , wenn der Gemeinderath aufgelöst worden
ist , nicht der n. ö. Handels - und Gewerbekammer und wenn die letztere
aufgelöst worden ist , nicht dem Gemeinderathe angehören . Die in
dieser Weise vollzogenen Wahlen gelten nur insolange , bis die Körper¬
schaft , welche aufgelöst wurde , nach ihrer Neuconstituirung wieder in
der Lage ist , aus ihrer Mitte Mitglieder in das Stiftungs -Curatorium zu
entsenden . Sobald dies der Fall ist , sind sofort von den aus dem
Gemeinderathe und der n. ö. Handels - und Gewerbekammer in das
Curatorium entsendeten Mitgliedern jene Curatoren für den Rest der
Mandatsdauer neu zu wählen , welche weder der einen , noch der anderen
Körperschaft angehören dürfen . (Sitzung vom 24. März 1885.)

Curatorium für die Versorgung der durch den Brand
des Ringtheaters nothleidend gewordenen Personen . Ver¬
waltung im Jahre 1884 : Die Kinder -Association bestand aus 119 Per¬
sonen ; lebenslängliche Renten genossen 127 Parteien im Gesammtbezuge
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Ton 33.300 fl. ; zeitliche Kenten erhielten 31 Parteien mit dem Gesammt-
bezuge von 5140 fl. Aus der Spende eines ungenannt sein wollenden
Wohlthäters per 100000 fl. wurden 4434 fl. für Kenten auf Lebensdauer
verausgabt.

Der Stand des Fondes war Ende 1884:
Baares Geld ...... fl. 21668 -895/ 10
Wertpapiere ..... * 1551800 -—
Sparcassa -Einlagen n 11248 ' —

Kaiser Franz Josef - Jugend -Asyl in Weinzier 1. Die Vor¬
bereitungen zur Gründung dieses Jugend -Asyles waren im J . 1884 soweit
gediehen ,dass dasselbe in diesem Jahre in 'sLeben treten konnte . Am 14.Mai
1884 wurden in der neu eingerichteten Anstalt des Schlosses Weinzierl
die ersten Zöglinge untergebracht . Am Schlüsse des Jahres 1884 waren
bereits 56 Zöglinge in Pflege . Die Anstalt steht unter der Leitung
des Directors Urban , welchem ein Beneficiat , ein Lehrer , ein Gärtner
und die nöthige Anzahl von Werkmeistern zur Seite steht . Der Stand
der Einnahmen zu Ende des Jahres 1884 war 48G80 fl. und jener der
Auslagen 47.807 fl. 38 kr . Das gesammte Fondscapital betrug 247.715 fl. —
Die Anstalt , auf Anregung des Gemeinderathes Bacher aus der
Initiative der Gemeinde gegründet , steht unter der unmittelbaren Ver¬
waltung des Kaiser Franz Josef -Jugend -Asylvereines , an dessen Spitze
ein Verwaltungs -Ausschuss von 24 Mitgliedern steht , dessen Präsidiuni
aus dem Bürgermeister Uhl als Präsidenten , dem Gemeinderathe
Bächer als Vieepräsidenten und Dr . K. Glossy als Schriftführer
zusammengesetzt ist . Die Geschäfte führt ein aus dem Verwaltungs¬
ausschusse gewähltes Executivcomite , dem ausser dem Bürgermeister
und dem Gemeinderathe Bächer , der Cominandant des k . k. Polizei¬
gefangenhauses Dr . K. Wachler als Schriftführer , Gemeinderath Dr.
v . Geitler als Cassaverwalter , Magistratsrath Peyfuss als Cassier,
ferners der Magistrats -Vicedirector A. Krenn und die Gemeinderathe
Gugler , Holly und Simon angehören . — Am 17. März 1885 errichtete
in diesem Asyle die Gemeinde für das Jahr 1885 20 ganze und 20 halbe
und für die Jahre 1886 und 1887 25 ganze und 25 halbe Freiplätze.
Ebenso creirte auch der n. ö. Landesausschuss eine Anzahl von Frei¬
plätzen.

-- *aA/\a<—---

24*



C. Local - Chronik.

(Vom 1. September 1884 bis 31 . August 1885 ).

1884.

September.

1. Eröffnung des Theaters an der Wien unter der Direction Camillo Waigel.
2. Doppelselbstmord des Cadet -Unteroftizier -Stellvertreters Julius Ott und seiner Ge¬

liebten der Buchhalterstochter Olga Deila im Hotel „zum weissen Kreuz " in der
Magdalenenstrasse.

2. Ankunft des Königs Milan und der Königin Natalie von Serbien in Wien.
Entdeckung einer geheimen Buchdruckerei der Anarchisten in der Wohnung des
Zimmer - und Schriftmalers Willibald Bachmann , Kirchstädtergasse 41 in Neu¬
lerchenfeld und Verhaftung von fünf bei dieser Druckerei beschäftigten Anarchisten.

4. Trauung des Prinzen Zdenko Ferdinand Lobkowit^ mit der Comtesse Bertha
Neipperg in der Voiivkirche.

5. Abreise der Königin von Serbien zu einem mehrwüchentlichen Curgebrauche
nach Gleichenberg.

6. Kriegsrechtliche Verurtheilung des Anarchisten Anton Kammerer zum Tode
durch den Strang , wegen des Verbrechens des mehrfachen Raubmordes , des
Meuchelmordes , des gemeinen Mordes und der Mitschuld daran , ferner des Raubes,
der ersten Desertion und mehrfacher anderer Vergehen . Anton Kammerer war
der Mörder des k. k. Polizei -Concipisten Ignaz Hlubeck (16. December 1883) in
Floridsdorf und des Wechselstubenbesitzers Heiurich Eisert (10. Jänner 1884).

6. Ernennung des Landtags - Abgeordneten Grafen Christian Kinsky zum Land
marschall von Niederösterreich und des Abgeordneten und Bürgermeisters von
Wien Eduard Uhl zu dessen Stellvertreter.

7. Erste Hauptversammlung des III . allgemeinen österr . Gewerbetages (in der Volks-
halle des neuen Rathhauses ).

8. Brand in der im Hause 12 Castclligasse (V. Bez.) etablirten Clavicrtischlerei des
Franz v. Buchta . .

ü. Entdeckung einer Falschmünzer wer kstätte in der Wohnung des gewesenen Müller¬
meisters Franz Adametz. Krongasse 7 in Margarethen.

10. Feier des fünfzigjährigen Dienstjubiläums des k. k. priv . Hof- und Ministerial-
rathes Mathias Waniek Ritter von Domyslow.

11. Entbindung der Frau Erzherzogin Alice, Gemalin des Erherzogs Ferdinand , Gross¬
herzogs von Toskana von einer Erzherzogin (in Salzburg ).

11. Verabschiedung des bisherigen Landmarschalls in Niederösterreich Dr. Freih . v.
Felder von den Mitgliedern des niederösterreichischen Landesausschusses.

11. Dritter Tag der Wiener -Rennen,
12. Abreise des Kaisers in Begleitung des Königs von Serbien zu den Corpsmanövern

an der untern March.
12. Rückkehr des Kaisers und des Königs von Serbien von dem Schlussmanöver an

der untern March nach Wien.
13. Erste Hauptversammlung des Delegirtentages der österreichische ?! Gewerbevereine

unter dem Vorsitze des Präsidenten der niederösterr . Gewerbekammer Ür . Banhans.
13. Grosser Brand in dem Hause Riemerstrasse 10 im I. Bez.
14. Vierter Tag der Wiener Reinen.
U . Ankunft der Kaiserin und der Erzherzogin Valerie aus Mürzsteg.
14; Abreise des Königs von Serbien nach Gleichenberg.
11. Grundsteinlegung der im Jahre 1883 anlässlich der Säcularfeier der Befreiung

Wiens von der Türkennoth in Angriff genommenen St. Josefs - Votivkirc 're auf der
Titrkenschan \e.

15. Eröffnung des Nieder österreichischen Landtages.
15. Abreise des Kaisers üur Begegnung mit dem Kaiser von Deutschland und Russ¬

land in Skierniewice (Russisch -Polen ) .
16. Fünfter Tag der Wiener Rennen.
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16. Ankunft des Königs Georg und der Königin Olga von Griechenland in Wien.
17. Ankunft des berühmten Alterthumsforsches Dr . Heinrich Schliemann.IS. Rückkehr des Kaisers aus Skierniewice nach Schönbrunn.
18. Sechster Tag der Wiener -Rennen.
18. Abreise des Kaisers nach Tirol beziehungsweise Vorarlberg zur feierlichen

Eröffnung der Arlbergbahn.
19. Feier des siebzigsten Geburtsfestes des geheimen Rathes und gewesenen Wiener

Bürgermeisters Dr . Cajetan Freih v. Felder.
19. Abreise des Kronprinzenpaares zur Besichtung der elektrischen Ausstellung nach

Steyer.
19. Verurtheilung des Wechselstubenbesitzers Josef Adolf Redlich wegen Betruges

zur schweren Kerkerstrafe in der Dauer von 6 Jahren.
20. Ankunft des Kronprinzenpaares aus Steyr.
20. Hinrichtung des Anarchisten Anton Kammerer.
21. Abreise des Königs Georg von Griechenland nach Gmunden.
21. Letztes Wiener Herbst -Rennen.
22. Entdeckung eines neuen Planeten 24t ) durch Dr . J. Palisa , Adjunkten der Wiener

Sternwarte.
24. Abreise des Kronprinzen Rudolf und der Kronprinzessin Stephanie nach Siraia

zum Besuche der rumänischen Königsfamilie.
27. Abreise der Kaiserin und der Erzherzogin Maria Valerie nach Gödöllö.
29. Eröffnung der internationalen Fischerei - Conferenz in den Sälen des wissen¬

schaftlichen Clubs.
29. Entdeckung eines neuen Planeten (242. der Gruppe zwischen Mars und Jupiter

durch den Adjuncten der Wiener Sternwarte Dr . J Palisa.
SO. Schluss der Berathungen der internationalen Fischerei -Conferenz-
30. Rückkehr des Kaisers aus Budapest.
30. Ankunft des Königs Albert von Sachsen und des Prinzen Wilhelm von Preussen

October.

4. Totale Mondesfinslerniss.
5. Erstes Wiener Herbst -Traber -Meetinis.
5. Schluss des Geflügel -Aussellungsmarktes des Ersten österreichischen Geflügel-

Zuchtvereines im Prater.
6. Feier des fünfzigjährigen Dienstjubiläums des Scctionschefs beim gemeinsamen

obersten Rechnungshöfe Leopold Ritter v. Wieset.
fi. Hans Makarts Leichenbegängnis «.
8. Kaiserliches Handschreiben . betreffend die Einberufung der Delegationen auf

den 27. October d. J. nach Budapest.
8. Ankunft des Königs und der Königin , sowie des Kronprinzen von Serbien.
8. Donaufahrt , veranlasst von dem Präsidenten des Donau -Vereines Prof. Eduard

9. Tod dreier Arbeiter in dem Hause 17 in der Muhrengasse im X. Bezirke in Folge
Einathmens von Kohlenoxydgas.

10. Abreise des Königs Albert von Sachsen nach Dresden.
10. Feierliche Einweihung einer neuen für den St. Stefansdom bestimmten Glocke

durch den Fürsterzbischof Cölestin Josef Gangibauer.
11. Feierliche Einweihung des neuen Universitätsgebäudes.
11. Feierliche Inauguration des für das Studienjahr 1884/85 neugewählten Rectors der

technischen Flochschule Prof Dr . Wilhelm Tinter.
12. Abreise des Kaisers nach Gödöllö.
12. Abreise des Prinzen Wilhelm von Preussen nach Berlin.
12. Feierliche Inauguration des für das Studienjahr 1884/85 erwählten Rectors der

Wiener k. k. bniversität Dr. Hermann Zschokke.
12. Schluss der Motoren -Ausstellung.
14. Abreise des Kronprinzen Rudolf nach Berlin.
14. Entdeckung eines Planeten der Asteroiden -Gruppe (244) durch den Adjuncten der

hiesigen Sternwarte Dr. J. Palisa.
15. Feier der silbernen Hochzeit des ersten Obersthofmeisters Sr . Majestät G. d. C.

Constantin Prinzen zu Hohenlohe - Schillingsfürst und der Prinzessin Marie
Hohenlohe -Schillingsfürst.

15. Vierzigjähriges Ctmiponisten-Jubiläum des Compositeurs Johann Strauss.
15. Flucht des Cassiers Johann Deibele nach Unterschlagung eines Betrages von

100.000 fl . zum Nachtheile seines Chefs, des Glaswaarenfabrikanten Ludwig
Lobmeyer.

15. und 16. Festvorstellungen im Thealer an der Wien, aus Anlass des vierzigjährigen
Jubiläums des Compositeurs Johann Strauss.

16. Abreise des serbischen Königspaares nach Belgrad.
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id . Ermordung der Eisentrödlersgattin Julie Schinke , Matzleinsdorfcrstrasse 1.
10. Heftiger Orkan.
18. Schiuss der Session des n . ö. Landtiges.
in. Feier des fünfundzwanzigjährigen Bestehens des Journalisten - und Schriftsteller-

Vereins „Concor dia tc irn grossen Festsuale der k. Akademie der Wissenschaften.
20. Eröffnung der permanenten Ausstellung des Wiener Kunstgewerbevereins imk. k. österreichischen Museum.
21. Ankunft des Kronprinzen Rudolf.
21. Ankunft des japanesischen Kriegsministers Oyama und des japanesischen Post-

und Eisenbahnministers Miauza in Wien.
23. Abreise des Erzherzogs Franz Ferdinand von Oesterreich -Este als Vertreter des

Kaiserhauses bei der Leichenfeier des Herzogs Wilhelm von Braunschweig.
24. Feierliche Einweihung der vergrÖsserten Capelle im neuen Zubaue des Hauses

der Barmherzigkeit in Währing durch den Fürsterzbischof Cölestin Josef
Gangibauer.

25. Ermorderung und Beraubung des "Hauseigentümers Anton Kostler , Wieden,
Schäftergasse 5.

25. Leuchtgas -Ausströmung in dem Hause Zollergasse 18, durch welche der Färber¬
meister Franz Haidinger getödtet wurde.

20. Selbstmord des siebenündsiebzigjährigen Hausbesitzers Moriz Horniker , Weihburg¬
gasse 14 in Folge der Kränkung über den Tod seiner Frau.

30. Veberreichung des Ehrenbürger -Diploms an den Oberbaurath Theopliil Hansen
durch den Herrn Bürgermeister Eduard UM.

51. Hundertste Aufführung von Mozarfs „ Don Juan " in der k. k. Hofoper.

November.

8. Brand des rechtseitigen Hoftraktes der Appreturfa .br ik der Firma B. Heller <(■
Sohn , Gumpendorf er Strasse i3 '2.

<>. Ankunft des Königs und der Königin von Rumänien in Wien.«
~ü. Consecration des neuen Erzbischojes der armenischen Mechitaristen Congregation

Wartan Joseph Estegar durch den päpstl . Nuntius Erzbischof Vannutelli in derPfarrkirche zu Maria Schutz.
0. ^ .'Öffnung der neuen Localitaten des Jockey -Club im „Zierer -Hof" am Lobkowitz-

platze.
12. Brand in der Bettwaaren - und Eisenmöbel -Niederlage der Firma Ign . Schonsky

am Opernring 11.
12. Ankunft des Abgesandten des heil . Stuhles Conte Alfonso Moroni aus Rom zur

Begrüssung des Fürsterzbischofes Dr . Gangibauer aus Anlass seiner Ernennung
Zum Cardinal.

13. Ausbruch von Feindseligkeiten der Pottschacher Bauern gegen Communalbedienstete
aus Anlass der Vergrösserung des Pottschacher Schöpfwerkes.

14. Feier des siebzigsten Geburtstages des Historienmalers Eduard Swoboda.
17. Pressprocess des Reichsraths -Abgeordneten Georg Ritter v. Schönerer gegen den

Herausgeber und Redacteur des „Neuen Wiener Tagblattcs' 1 Moriz Szeps und den
verantwortl . Redacieur dieses Journales Sigmund Hahn und Verurtheilung desletzteren zu vier Wochen Arrest.

17. Brand in der Tramwayremise in der Kreu7gasse , Währing.
17. Eröffnung der k. k. Universitätsbibliothek in ihren neuen Räumen.
19. Fünfzigjähriges Doktursjubiläum des Hofrathes Professor Dr . Josef Freih . vonLöschner.
10. Feierliche Schlusssteinlegung im neuen Gemeindehause in Fünßiaus.
10. Pressprocess des Reichsratnsabgeordneten Georg Ritter v. Schönerer gegen den

Eigenihümer und verantwortl . Redacteur der Conslit . Vorstadtzeitung Eduard Hügel
und Verurtheilung des Angeklagten zu vier Wochen Arrest.

20. Kaiserliches Handschreiben , die Einberufung des Reichsraths zur Wideraufnahme
setner Thätigkeit auf den 4 . December 1884 betreffend.

21. Ankunft des Kaisers aus Budapest.
22. Feierliche Cardinalbaret -Ertheilung an den Fürsterzbischof Cölestin Josef Gangi¬

bauer in der Burgpfarrkirche zu Wien durch Sc. Majestät den Kaiser.
23. Abreise des Kaisers nach GödöllÖ.
23. Feier der fünfzigjährigen Militärdienstzeit des Reichs - Kriegsministers , Feld¬

zeugmeisters Arthur Graf Bylandt -Rheidt.
23. Ermordung des Drechslergehilten Anton Skerle durch den Taglöhner Rudolf

Schnötzinger in der Branntweinschänke Lessinggasse 21 in Hernais.
i'G. Ankunft der Kaiserin und der Erherzogin Marie Valerie von GödöllÖ.
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26. und 27. Heftiger Orkan.
28. Ablehnung des beabsichtigten Neubaues des StadtUieaters von Seite der Landes-

theater -Commission.
29. Verurtheilung von achtzehn Anarchisten wegen Hochverrates zu schweren Kerker¬

strafen in der Dauer von 3 bis 12 Jahren.
29. Brand in der Werkstätte des Fächerfabrikanlen Moser am Neubau , Hermanns¬

gasse 14;
30. Schluss der keramischen Ausstellung im orientalischen Museum.
30. Todlschlag verübt von mehreren Burschen an dem Miillergehilfen Alois Pahr

in der Nähe des evangelischen Friedhofes.

December.

3. Abreise der Kaiserin und der Erzherzogin Valerie nach Gödöllö.
4. Wiederaufnahme der Sitzungen des Reichsrathes.
4. Brand in dem Geschäfislocale des Confectionärs Schick , Aiserstrasse 45.
6. Feierliche Einweihung des neuerbauten Spitals der Barmherzigen Brüder durch

den Cardinal Fürsterzbischof Gangibauer.
6. Verhaftung des Maurergehilfen Anton Pilwachs , wegen Verbrechens der Münz¬

fälschung.
8. Abreise des Kronprinzen Rudolf nach Budapest.

10. Ankunft des Kronprinzen Rudolf aus Budapest.
10. Heftiger Grkan.
10. Ankunft des Kronprinzen Friedrich und der Kronprinzessin Louise von Dänemark.
14. Erste Sitzung zur Durchführung der Centralisation der Armenpflege unter dem

Vorsitze des Magistratsraths Pe)fuss.
15. Abreise des deutschen Kronprinzenpaares nach Berlin.
15. Revolte der bei dem Pottschacher Schöpfwerke beschäftigten Arbeiter.
10. Entdeckung einer von dem Procuristen Eduard Baldey verübten Defraudation

von mehr als 166 .000 ß . beim Giro - und Cassenvereine.
17. Ankunft des Kaisers , der Kaiserin und der Frinzesstn Valerie aus Gödöllö.
IN. Entdeckung einer Defraudation bei der niederösterreichischen Escompte-Gesellschaft

im Betrage von n,o5g .g6o fl . durch den Director - Stellvertreter Lucas Jaune 'r.
Selbstmord des Letzteren und Verhaftung des Wechselescompteurs Heinrich
Kußler.

22. Schlusssitzung der Commission der internationalen elektrischen Ausstellung in
Wien , im Festsaale des Ingenieur - und Architekten -Vereins.

22. Verlängerung der zeitweiligen Einstellung der Wirksamkeit der Geschivornen-
Gerichte für den Gerichtshofsprengel Wien und Korneuburg.

23. Feier der dreissigjährtgen Lehrthätigkeit des Regierungsrathes und Directors der
Communal -Oberi 'ealschülc im 1. Bezirke, Eduard Walser.

20. Ankunft des Kaisers aus Budapest.
28. Feierliche Enthüllung des vom Gemeinderathe Aigner gemalten Bildnisses des

Bürgermeisters Ed . UM in dem reichdecorirten Sitzungssaale des Bezirks -Aus¬
schusses Josefstadt.

211. Mordatlentat zweier Arbeiter an dem Dectective Thomas Bentz, anlässlich einer
von diesem in der Meidlingergasse in Sechshaus vorgenommenen Arretirung.

31. Abreise des Kaisers nach Budapest.
31. Ermordung des Schlossergehilfen Wenzel Schweiz in Folge eines Raufexcesses

auf dem Wielandplatze.

1885.

Jänner.

1. Beginn der Amtswirksamkeit des k . k. Bezirksgerichtes Unter -Meidling.
4. Eröffnung der vom Wiener Friseur - Congresse veranstalteten Ausstellung von

Haarkunstarbeiten , Coiffuren und Friseurfachartikeln in den Sälen der Garten¬
baugesellschaft.

4. Ermordung des Handwerkers Franz Eigner bei einem Raufexcesse in Hernais.
5. Todtschlag verübt von dem Maurer Josef Marek an seinem Collegen Bernhard

Gloss am jMeubaugürtel.
7. Brand in dem Hause Nr . ig Garlengasse in Margarethen.
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7. Verhaftung des Spenglergehilfen Ignaz Navratil , wegen Ermordung und Berau¬bung der Eisentrödlersgattin Julie Schinke und des Hausbesitzers Anton Köstler.(Siehe IG. und 25. October .)
st. Ankunft des Kronprinzenpaares aus Budapest.

12. Verhaftung des Chef des Bankhauses «Noderer & ,Co . * Theodor Nodcrer , wegen
Verbrechen des Betruges und der Veruntreuung.

13. Besuch des Kronpriuzenpaares im neuen Rathhause *behufs Besichtigung des daselbst
ausgestellten grossen Bildes von Hlavacek „Wien vom Kahlenberge aus gesehen .*

14. Brand In dem Schuhmachergewötbe des J. Slama in Favoriten , Himbergerstrasse 81.
J5. Ankunft der Kaiserin und der Erzherzogin Valerie aus Budapest.
10 Freisprechung des Gemeinderathes Moritz Ritter von Pollak von dem Vergehen

gegen die Sicherheit der Ehre in dem wider ihn von dem Gemeinderath Hr. Mandl
angestrengten Proccsse.

l (j. Ankunft des Kaisers aus Budapest.
16. Verurtheilung des Kellners Rudolf Schnötyinger wegen Meuchelmordes und Dieb¬

stahls zum Tode durch den Strang . (Siehe 23. November 1884.)
16. Schaufrisieren der Friseur -Genossenschaft im Genoss . nschattssaale.
18. Ernennung des Grafen Hohenwart zum Präsidenten des Obersten Rechnungshofes.19. Selbstmord des in der Schulgasse Nr . 5 in Ottakring wohnhalten Ehepaares Franz

und Johanna Jndra durch Einathmen von Kohlenoydgas.
19. Brand in dem Hause Nr . 4. Xchiffamtsgasse im Bezirke Leopoldsiidt.20. Abreise der Kaiserin nach Miramar.
20. Eröjjnung der Makart -Ausstellung im Künstlerhause.
21. 'Besichtigung des im neuen Rath/iau -e ausgestellten Hlavaiek 'sehen 'Bildes «Wienvom Kahlenbergs aus gesehen " durch Se. Majestät den Kaiser.
21. Tod des in der Sie beiist er ngasse 26 wohnhaften Ehepaares Andreas und Anna

Achatz uncl dessen Sohnes Eduard durch Einathmen von Leuchtgas , in Folge der
Beschädigung eines Gasrohres.

22. 'Besuch der Kronprinzessin Stephanie im Mannschaftstöchter -Erziehungs -Institut
(Carolinenstiftung ) auf der Landstrasse.

24. 'Besuch des Kaisers in der Makartausstellung im Künstlerhause.27. Ankunft der Kaiserin aus Miramar.
27. Brand im Theater an der Wien vor Beginn der Vorstellung.28. Brand in der Trockenkammer des Helmfabrikanten Muller vJI ., Bernardifasse 18.
28. Verurtheilunir des gewesenen Bureauchefs des Wiener Giro - und Cassenvereins

Eduard Balaey wegen Verbrechen des Betruges zu sieben Jahren schweren Kerkers.28. Verurtheilung des als socialistischer Agitator bekannten Fabriksarbeiters Josef
TheHmann wegen Hochverrathes , zu sechs Jahren schweren Kerkers.

29. Hofball.
29. Empfang des neuernannteu und bevollmächtigten Ministers des Kaiers von China

Hsu King Cheng in ausserordentlicher Audienz bei Sr . Majestät dem Kaiser.29. Wahl des Gemeinderathes und Bezirksvorstand -Stellvertreters des II . Bezirkes
Josef Mumb zum Bezirksvorstand dieses Bezirkes.

29. Unglücksfall durch Ausströmen von Kohlenoxydgas in dem Hause Nr . (i6 Herren-
casse in wahring , wodurch ein Kind getödtet wurde.

86. Verunglückung von fün f Arbeitern bei der Untersuchung des Pumpwerkes in derAmoniakgrube des Fabriks -Etablissements der Gasgesellschaft , wobei zwei Arbeitergetödtet wurden.
31. Dachfeuer im Musikvereinsgebäude.

Februar.

1. Erste diesjährige Opernredoute.
2. Rauchfan ff/euer im Theater an der Wien, während der Abendvorstellung.2. Industriellenball in den A*. A-. Redoutensälen.
2. Brand in der Werkstätte des Mechanikers Kraft , Theresianumgasse 27.
3. Raubmordversuch des Ziegeldeckermcisters Ignaz Julinek und des Taglöhners Jacob

Klein an der Hausbesitzerin Pauline Chomiak, Bernardgasse 8 am Neubau.
6. Verurtheilung des Taglöhners Johann Brunneder , wegen Todschlages zu vierJahren schweren Kerkers (Siehe 31. December .)
6. Verurtheilung des Maurergehilfen Josef Marek wegen Todschlages zu zwei Jahrenschweren Kerkers.
6. Eröffnung des Pferdemarktes in den von der Gemeinde Wien neu errichteten

Marktanlagen im V. Bezirke , Siebenbrunnenfeldgasse.
7. Ueberführung des Volksschriftstellers O. F. Berg (Ottokar F . Ebersberg ) in diePrivat -Irrenanstalt des Professors Dr. Leidesdort-
8. Generalversammlung der Gründer des Wiener Stadttheaters , in welcher die Liqui¬dation der Gesellschaft beschlossen wurde.
8. Verhaftung des Mechanikergehilfen Josef Haas wegen Verdachtes der VerÜbungeines Mordes vor circa po Jahren.
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9. Wiederwahl des Bürgermeisters Eduard Ulli.
9. Besuch des Kronprihzenpaares in der Makart -Ausstellung im Künstlerhause.
9. Inangriffnahme des Baues der Linie Babenbergerstrasse — Mariahilferstrasse.

10. Ball des Journalisten - und Schriftsteller - Vereines „Concordia " im Sophiensaale.
11. Abreise des Kronprinzen Rudolf ' n..ch Pozrad.
11. Ueberreichung des Wiener Ehrenbürger -Diploms an den Erbauer des neuen Rath¬

hauses Oberbaurath Friedrich Schmidt.
11. Verurteilung des Morders Ignaz Navratil zu zwanzigjähriger schwerer Kerker¬

strafe . (Siehe 16. und 25. October .)
12. Trauung der Reichsgräfin Therese Kinsky mit dem Grafen Sigfried Clary -Aldringen,

k. k. Kämmerer.
12. Verurtheilung des Engländers John Coleman wegen Fälschung englischer Noten

zu acht Jahren schweren Kerkers und zum Ersatz von fl. 21.948.
13. Besuch der Kronprinzessin Stephanie im Kloster der Salesianerinnen am Rennweg.
15. Feier der silbernen Hochjett Ihrer Excellenzen des Grafen und der Grälin Taaffe.
15. Bat/fest bei dem Ersten Obersthofmeister des Kaisers , Constantin Prinzen Hoheit'

lohe-SchillingsJürst , im Augartenpalais.
16. Beginn der Belegung der Krankensäle des neuen Spitales der barmherz . Brüder.
16. Faschingsfest im Khnstlerhause , betitelt : „Durch den dunklen Welttheil ' .
16. Enthüllung der Gedenktafel für Professor Ferdinand Laufberger im k. k. österr.

Museum tür Kunst und Industrie.
16. Zweite Hofoperntheater -Redoutc.
17. Brand in dem Manufacturresten -Magazin des Moriz Weiss , Judengasse 12.
17. Zweiter diesjähriger Ho/ball.
18. Verurtheilung des Maurers Johann Stiasny wegen Todschlages zu lünf Jahren

schweren Kerkers.
19. Ankunjt des Grossherzogs von Sachsen- Weimar in Wien.
20. Costümfest des Wiener Männergesangsvereines im Sofiensaale.
21. Brand in der Bischof 'sehen Selcherei . Fechtergasse 15 im Bezirke Aisergrund.
23. Abreise des Kronprinzen Rudolf und dessen Gemalin nach Pola.
23. Feierliche Beeidigung des Bürgermeisters Eduard UM.
24. Brand in dem Spezerei - und Materialien -Geschäft des L. Ringler , Auerspergstrasse 4

im Bezirke Josefstadt.
25. Abreise der Kaiserin nach Amsterdam.
25. Flucht des Börse - und Commissionsgeschäfts -Inhabers Ludwig Ferdinand Weymann

nach grösseren von ihm verübten Malversationcn.
23. Festbanket im Festsaale des wissenschaftlichen Clubs zu Ehren der Ernennung

des Hofrathes Dr . Franz Ritter v. Hauer zum Intendanten der Hofmuseen.
28. Raubattentat an der Tabaktrafikantin Josefa Rausch , Hcrnals , Veronikagasse 1*

März.

2. Brand in dem Strohhutgeschäfte des L. Steiner , Lcopoldstadt . Grosse Sperlg . 2.
2. Eröffnung der Zweiganstalt des k. k. Versalzamtes in der Josef Stadt, Feldgasse.
4. > breise des Grossherzogs Carl Alexander von Sachsen - Weimar nach Weimar.
5, Wiederwahl der beiden Bürgermeister -Stellvertreter Dr , Joh . N . Prix und J. H.

Steudel.
9. Wiederaufnahme des Baues der Pferdebahn durch die Kaiser Josefstrasse , Seitens

der Tramwaygesellschaft.
9. Verhaftung des Verwalters der Leichen - und Krankenvereine «zur heil. Barbara"

und „zur Pietät ". Eduard Beimel, wegen Unterschlagung von Geldern.
11, Erstickungstod dreier Canalräumer bei der Reinigung des Hauptcanales in der

Dammstrasse in Untermeidling.
11. Verhaftung des gewesenen Beamten der persischen Gesandtschaft , Mirza Hassan,

und des Beamten der Unionbank , Adolf Edgar Isatitsch , wegen Fälschung per¬
sischer Ordensdiplome.

14. Feier des So. Geburlstages des G. d. C. Eduard Graf Clam Gallas.
16. Beginn der diesjährigen Gemeinderalhs - W'ihlen.
18. Grosser Brand im Verpackungsmagazin der Nürnbergerwaarenhandlung »Kohn

und Low ", Esslinggasse iS.
18. Beginn der Demoli 'rung des alten Musikvereinsgebäudes , später ,Strampferthea

ters ", unter den Tuchlauben.
21. Eröffnung der Jahresausteilung im Künstlerhause durch Se . Maj . den Kaiser.
22. Eröffnung der XI . internationalen Geßügelausstellung in den Sälen der Gartenbau-

gesellschatt.
28. Eröffnung des dritten österreichischen Agrartages.
23. Feier des fünfzigjährigen Doctor -Jubiläums des Hofrathes Professor Hyrtl.
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25. Doppelselbstmord des k. k. Schatzmeisters und Nähmaschinen -Fabrikanten EduardBurckhardt und seiner Gattin Theresia nach Vergiftung ihres drei Monate altenKindes Alfred in ihrer Wohnung am Neubau , Kaiserstrasse 1.
26. Feier des vierzigjährigen Dienstjubiläums des General -Cavallerie -Inspectors GratenNicolaus Pejacsevich.
27. Eröffnung der V. von der k . k. LandwirthschaJ 'tsgesellschaß veranstalteten Mast¬viehausstellung.
27. Raubmord , verübt an der im Hause Nr . 14 verlängerten Burggasse in Neulerchen¬feld wohnhaften Wirthschafterin und Geldverleiherin Josejine Wanko.27. Kellerfeuer in dem Gebäude des Finanzministeriums , Johannesgasse ä.
28. Abreise der Erzherzogin Valerie nach Heidelberg.
28. Ankunft des Kronprinzenpaares in VVien.
28. Verhaftung des Mörders der Wirthschafterin Joseline Wanko , des SchuhmachersMathias Bednauk.
28. Feierliche Eröffnung des von der Gemeinde Untermeidling neuerbauten Amts¬und Rathhauses.
29. Schluss der Geflügel- und Vögelausstellung.
30. Leichenbegängniss des Cardinais Fürst Schwarzenberg.30. Partielle Mondtsßnsterniss.

April.

2. Brand in der Seife- und Toilette -Artikelfabrik der Firma „Reithoffer 's Neffe* Nr . 115Mariahilf er Strasse.
4. Ankunft des Königs Oscar und der Königin Sophie von Schweden in Wien.-i. Ermordung des Baugerüsters Wenzel Dihal durch seinen Collegen Franz Popelka.5. Toisqnordensfest.
5. Raufexzess in der Novaragasse und Ermordung des Schneiders Josef Hiska.5. Eröffnung der von dem Österreichischen Hundezuchtverein in den Localitäten derGartenbaugesellschalt veranstalteten Hundeausstellung.G. Abreise des Kronprinzenpaares nach Brüssel,
6. Eröffnung der Wiener Frühjahrsrennen.
7. Probefahrt auf der neuerbauten Tramwaylinie Babenbergerstrasse — Marialiilfer-Strasse.
1. Verhaftung des Wechselstubenbesitzers Maximilian Breitner wegen Verbrechensder Veruntreuung von Depots in der Höhe von circa fl. SU.000.
9. Feier des 25-jährigen Bestandes der philharmonischen Concerte in Wien.10. Ermordung aes Selchergehilfen Johann Lorenz durch seinen Collegen Josef Petschek ,anlässlich eines Streites.

11. Brand in dem Magazine des Kaufmannes Haydn , Wieden , Kettenbrückengassc 10.11. Probefahrt auf der neuerbauten Tramwaylinie Kaiser Josefstrasse.12. Zweiter Tag der Frühjahrs -Rennen.
12. Ankunft des Kronprinzen Rudolf und seiner Gemalin aus Brüssel13. Schluss der Hunde -Ausstellung.
13. Verurtheilung des Schuhmacher gehilfen Mathias Bednauk wegen meuchlerischenRaubmordes zum Tode durch den Strang . (Vergl . 27. März .)14. Frühjahrs - Revue des Kaisers über die Wiener Garnison auf dem SchmelzerExercierplatze.
14. Verurtheilung des Eduard Beimel wege .i Veruntreuung an den Vereinen «St.Barbara " und „St . Georg " zu zwei Jahren schweren Kerkers.
IG. Dritter Tag der Frühjahrs -Reimen.
17. Eröffnung des ersten österreichisch -ungarischen Gastwirthetages in den Saal-localitäten der Gartenbaugesellschaft
18. Ankunft des Königs Oscar aus Constantinopel.
19. Zusammentritt des siebenten österreichischen Mäl \ertages in einem Saale desniederösterreichischen Gewerbevereines.
19. Schluss des Österreichisch -ungarischen Gastwirthetages.19. Vierter Tag der Früfijahrs -Rennen.
20. Abreise des Königs Oscar von Schweden nach Stockholm.
20. Erste Aufführung der Oper „Nero ' von Anton Rubinstein im Hofoperntheater.20. TÖdtlicher Stur ^ eines Arbeiters von einem an dem Hause Liechtensteinstrasse 112angebrachten Hängegerüste.
21. Aufruf des Präsidenten der Handels - und Gewerbekammer wegen Errichtungeines Denkmals für den verstorbenen Director des Oesterreichischen Museums,Dr . Eitelberger.
22. Feierlicher Schluss des Reichsrathes durch Se. Majestät den Kaiser im Ceremonien-saale der Hofburg.
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23. Fünfter Tag der Früh/ahrs -Rennen.
28. Eröffnung der Frühjahrs -Blumen-Ausstellung in den Blumensalen.
23. Kaiserliches Patent , betreffend die Auflösung des Hauses der Abgeordneten des

Reichsrathes und die Vornahme von Neuwahlen.
24. Besuch des Kronprin ^enpaares in der Blumen-Ausstellung . '
24. Banket des Generatstabes im „Hotel Me/ropo/e ", aus Anlass der dem Cnet des

Generalstabes FML . Freih . v. Beck und dessen Stellvertreter FML . Freih . v.
Cornaro kürzlich verliehenen Auszeichnungen . _

26. Ankunft d 's F,rbgrossher \ ogs Friedrich Wilhelm von Baden und dessen Verlobung
mit der P?-inzessin Hilda von Nassau.

26. Feierliche Consecration des neuernannten Bischois L. Mutler von Lin ^ durch den
Cardinal Fürsterzbischof von Wien im St. Stefansdome.

26. Sechster Tag der Frühjahrs -Rennen.
26. Schluss des Josefstädter -Theaters unter der Direction Costa . - ■
86. Bkycle - Wettfahren auf dem neuen Wcttfahrplat \ im Prater , Kronprinz Kudolt-

27. Venirtheilung des Selchergehilfens Josef Peschek und des Baugerüsters Franz
Popelka wegen Todtschlages zu vier Jahren schweren Kerkers.

27. Grosser Arbeiterexcess bei dem vom Bauführer Adolf Sikora geleiteten Canal-
baue in Ottakring.

29. Besuch des Kaisers in der Theresianischen Ritter -Akademie.
30. Abreise des Kaisers und des Kronprin ^enpaares nach Budapest.

M a i.

1. Siebenter Tax der Frühjahrs -Rennen.
3. Grosses internationales Bicyc/e-Meeting des Wiener Bicycle-Club aui dem Trab¬

rennplatze.
4. Ankunft des Kronprin ênpaires aus Budapest.

Mi. Rückkehr des Kaisers aus Budapest.
I 5- Flucht des Sollicitators Franz Grill nach Amerika , nach Unterschlagung einer

Summe von ijo .ooo ß . zum Nachtheile des pens . Ministerialrathes Josef Momart.
6. Verurtheilung des HafnergehiltVn Josef Waldek wegen Todtschlag zu sechs Jahren

schweren Kerkers.
7. Ankunft der Leiche des am 3. Mai in Temesvar verstorbenen Exfürsten von

Serbien Alexander Karagyor gyevic.
7. Kellerfeier in dem Hause Nr . 19 Ferdinandsstrasse im Bezirke Lcopoldsstadt.
8. Abreise des Erbgrossherzogs Friedrich Wilhelm vön Baden nach Karlsruhe.
8. Bestattung des Exfürsten von Serbien Alexander Karagyor gyevic auf dem St.

Marxer Friedhofe.
9. Eröffnung der Möbelausstellung in den Sälen der Gartenbau - Gesellschaft durch

den Handelsminister Freih . v. Pino.
9. Eröffnung der Pjerdeaussteltung in der Rotunde.

10. Erster Tag der Wiener Frühjahrs -Trabfahren.
11. Ankunft der Kaiserin und der Erzherzogin Valerie von Heidelberg.
11. Preisspringen in der Rotunde.
12. Besuch des Kronprin \ enpaares in der Möbelausstellung.
12. Ankunft der Königin Carola von Sachsen aus Venedig in Wien.
12. Zweiter Tag der Frühjahrs -Trabfahren.
13. Ankunft der Fürstin MiLna von Montenegro mit den Prinzessinnen Milt\ e. Helene

und /Dz«(3.
13. Grosse Fiaker -Concurreuf , anlässlich der Pferdeausstellung.
14. Dritter Tag der Frühjahrs - Trabfahren.
14. Abreise der Fürstin Milena von "Montenegro nach Cetinje.
15. Besuch des Kaisers in der Pferde aus Stellung.
15. Feier des siebzigsten Geburtstages des Universitäts -Professors Dr. Leopold Ritter

von Dittel.
15. Heftiger Wettersturm mit Schneetreiben.
16, Trauung des Prinzen Hugo Veriand Windischgrä/ %mit der Prinzessin Christiana

Auersperg im fürst !. Auersperg 'sclien Palais.
16. Abreise der Königin von Sachsen nach Dresden.
16. Zweites Preisspringen in der Rotunde.
17. Schluss der Pferdeausstellung in der Rotunde.
17. Erster Tax der Wiener Sommer -Rennen.
17. Erste Aufführung des Manjottt "sehen Ballets uExcelsior n im k. k. Hofoperntheater.
18. Grosser Brand in der Trockenkammer der Parkettentischlerei von Friedrich

Braune 's Witwe , Neulerchcnfeld , Gürtelstrasse 3j.
19. Ankunft des Königs Milan von Serbien in Wien.
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19. Abreise des Wiener Gemeinderathes zum Besuche der tingar . Landes -Ausstellung
nach Budapest.

19. Verhaftung des ungarischen Advocaten Paul Zsupansky wegen versuchter Heraus¬
lockung eines Darlehens im Betrage von 120.000 fl. von der österr . Bodencredit-
anstalt.

19. Eröffnung des ersten österreichischen Jagdschutzcongresses.
20, Trauung des Prinzen Carl Schwarzenberg mit der Reichsgräfin Marie Ktttskyvon Vchinic und Tettau in der Votivkirche.
20. Hinrichtung des Raubmörders Mathias Bednarik im Leichenhofe des Landes-

gerichtsgebäudes.
21. Ankunft der Königin Sophie und des Prinzen Carl von Schweden und Norwegen.
21. Feierliche Einweihung des neuen Gemeindehauses in Sechshaus.
21. Feierliche Sitzung der Ä\ Akademie der Wissenschaften.
21, Dritter Tag der Sommer-Rennen.
22. Abreise der Königin Sophie und des Prinzen Jfor / Schweden.
22. Rückkehr des Wiener Gemeinder athes von Budapest nach Wien.
22. Ftf/er efes siebzigsten Geburtstages des Schriftstellers Carl Elmar.
23. Besuch des Kaisers in der MöbelausStellung in den Sälen der Gartenbau -Gesellschaft.
23. Abreise von no Mitgliedern des Journalisten - und Schriftsteller - Vereines uCon-

enrdia " zum Besuche der angr. Ausstellung nach Budapest.
■J3. Vcrurtheilung des Bankgeschäfts -Inhabcs Theodor Noderer , wegen Verbrechens

des Betruges zu fünf Jahren schweren Kerkers.
23. Verhaftung des Hof- und Gerichts -Advocaten Dr. Johann Pawlik wegen einer

von ihm verübten grösseren Malversation.
24. Grosse Fiaker -Concurren \ in der Rotunde.
24. Verhaftung des Gesellschafters der Firma : Leopold Schadlbauer & Sohn , „zur

goldenen Lampe * am Stetansplatz , Gustav Schadlbauer , wegen Verbrechens des
Betruges.

24. und 25. Wohlthätigkeitsfest in der Rotunde zum Besten der Wiener Freiwilligen
Rettungs -Gesellschaft.

25. Vierter Tag der Sommer -Rennen (Derby - Tag\
IS. Ankunft des rumänischen Königspaases.
27. Preis -Reitconcurrenz der unter dem Protectorate des Kronprinzen stehenden

Campagn e-Reiter -Gesellsch oft.
27. Brand in der Werkstätte des Tischlermeisters Holzmauer , Margarethen , Gries¬

gasse 20.
27. Exhumirung und Uebertragung der Leiche des am 25. Mai 1876 verstorbenen

F .-Z.-M. Franz Freih . von John in die Grabstätten iür berühmte Männer des
Centralfriedhofes.

27. lnslebentreten der Ministerial - Verordnung betreffend die Sonntagsruhe.
28. Fünfter Tag der Sommer-Rennen.
30. Beginn der Inspicirung der zur Wiener Garnison gehörigen Truppen durch Sc.

Majestät den Kaiser.
30. Letztes Auftreten des k. k. Hof -Opernsängers Beck im k. k. Hot -Opcrntheater.
31. Sechster Tag der Sommer -Rennen.
31. Unfall auf der Dampftramivay aut der Strecke Wien —Breitensee , wodurch vier

Passagiere schwer und sechzehn leicht verletzt wurden.
31. VI. Bundesversammlung der österr . Gesellschaft vom rothen Kreuze im Rittersaaledes Landhauses.
31. Feierliche Enthüllung der an dem Hause in Heiligenstadt , Pfarrplatz 2 ange¬

brachten Gedenktafel für Ludwig von Beethoven.

Juni,

l . Eröffnung der Beethoven-Ausstellung im Siizungssaale des Gemeindehauses in
Heiligenstadt.

1. Reichsrathswahlen in Wien , bei welchen im I. Bezirke Dr. Herbst , Dr . Joset Kopp,
Dr . Weitlof und Dr . Jaques , im IF. Bezirke Eduard Sitess, im III . Bezirke Dr.
Freih . v. Sommaruga , im IV. Bezirke Matscheko , im V. Bezirke Dr. Lueger , im
VI . Bezirke Dr . Pattau im VII. Bezirke Kreuzig , im Vllf . Bezirke Dr . Krona-
wetter und im IX. Bezirke Carl Wrabetz gewählt wurden.

2. Siebenter Tag der Sommer-Rennen.
2. Erste Platzmusik in dieser Saison vor dem neuen Rathhause.
3. Trauung der Comtesse Theresia Pejachevich mit dem Grafen Julius Seilern und

Aspang in der Votivkirche.
4. Volksconcert des Wiener Männergesangvereines im grossen Hofe des neuen Rath¬hauses.
5. Verurtheilung der Kleider näher in Marie Leeb zum Tode durch den Strang wegen

Ermordung ihres drei Monate alten Kindes.
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6. Trauung des Prinzen Eduard Äuersperg mit der Prinzessin Marie Schönborn-
Hartenstein in der Votivkirche durch den neuernannten Fürsterzbischof von Prag
Grafen Schönborn.

6. Grosser Brand in dem Hause 63 Siebenbrunnengasse im Bezirke Margarethen.
7. Abreise des Kaisers nach Feldafing.
7. Letzter Tag der Sommer-Rennen.
8. Glücklich vollzogene Augen -Operation an Sr . Excellenz dem geheimen Rath Dr.

Freih . v. Felder.
8. Exhumirung der Ueberreste der im Jahre 184i verstorbenen Enkelin Goethe 's

Alma von Goethe und Ueberführung derselben nach Weimar.
10. Beginn des Baues der Linie Schottenring -Nussdorf der neuen Tramway -Gesellschaft.
10. Einweihung des neuen Friedhofes tür Ober - und Unter -DÖbling (auf dem nörd¬

lichen Plateau der Türkenschanze ) durch den Pfarrer Canonicus Dr . Hidlesch.
11. Wahl des ordentlichen Professors des Strassen - und Wasserbaues -Regierungs¬

rath Job . Georg Schön zum Rector der technischen Hochschule für das Studien¬
jahr 1885/6. '

12. Grosse Revue des Kronprinzen über die freiwillige Rettungsgesellschaft im grossen
Hofraume der Chaudoir '&chan Fabrik in Simmering.

14. Fünfte Amateur -Ruder -Regatta im abgebauten Strombette der Donau.
15. Rückkehr des Kaisers von Feldafing nach Wien , ^ fcx
15. Abreise der Österreichischen Congo -Expedition unter der Führung des Professors

Dr . 0 =>car Lenz und dessen Assistenten , des Geographen Oscar Baumann.
15. Verhaftung des interimistischen Vorstandes der Wechsel -Abtheilung der allge¬

meinen Depositenbank Carl Harres wegen Defraudation.
16. Schluss der Berathungen des Gemeinderathes im Sitzungssaale des alten Rath¬

hauses.
16. Grosser Brand in der im Hause 29 Pramergasse im Bezirke Aisergrund befind¬

lichen Niederlage des Specereiwaarenhändlers Schuber.
17. Trauung des Grafen Wladimir Mittrowsky von Mittrowitz mit der Altgräfin zu

Salm -Reifferscheidt in der fürsterzbischöflichen Capelle durch den Cardinal Fürst-
ersbischof Gangibauer.

18. Letzte Sitzung des Magistrats -Gremiums im Sitzungssaale des alten Rathhauses.
19. Feierliche Schluss - Sitzung des Gemeinderathes im Gemeinderathssaale des altenRathhauses.
20. lieber Siedlung der Bureaux des Gemeinderathes und der Magistrats -Dir ection in

das neue Rathhaus.
23. Beginn der Functionen des Bürgermeisters und der Magistrats -Direction im

neuen Rathhause.
23. Abreise des Kronprinzen Rudolf und seiner Gemalin nach Budapest.
23. Feierliche Eröffnungs -Sitzung 'des Gemeinder athes im neuen Rathhause.
25. Erste Sitzung des Magistrats -Gremiums im neuen Rathhause.
25. Ankunft des Königs Carl und der Königin Elisabeth von Rumänien.
26. 'Beginn der fBerathungen des Gemeinderathes im Sitzungssaale des neuen Rath¬hauses.
27. Abreise des Kaisers nach Ischl.
27. Rückkehr des Kronprinzenpaares aus Budapest.
27. Abreise des rumänischen KÖnigsp .iares nach Bukarest.
27. Eröffnung der Tramway -Linie Hundsthurm -Gauden \ dorf -Meidling -SchÖnbrunn.
27. Blumen-Ausstellung des Gärtner - Vereines in Hietzing.
29. Abreise des Königs Milan von Serbien nach Belgrad.
29. Schluss der Möbel-Ausstellung in den Sälen der Gartenbaugesellschaft.
30. Wahl des k. k. Universitäts -Professors Dr . Heinrich R. v. Bamberger zum Rector

Magnificus der Wiener Universität.

Juli.

2. Trauung des Reichsgrafen Michael Robert von Althann mit der Reichsgräfin
Antoinette von Hatzfeldt - Wildenburg in der Votivkirche.

3. Yerurtheilung des Ziegeldeckermeisters Tgnaz Julinek und des Tageslöhners Jacob
Klein wegen versuchten Raübmordes zu lebenslangem schweren Kerker (S. 3. Febr .J.

4. Eröffnung einer neuen Suppen - und Theeanstali in der Aiserstrasse 40.
4. Mandatsniederlegung des Bezirksvorstandes im IV. Gemeindebezirke Winkler von

Forazest.
4. Eröffnung der Strecke der neuen Wiener Tramway Breitensee - Baumgarten.
7. Abreise des Kronprin \ enpaares nach Antwerpen.
8. Verhaftung des Binkgeschäftsinhabers Ernst Steckhan , wegen Verbrechens der

Veruntreuung.
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9. Bestattung der Leiche des Herzogs Alexander von Wittenberg auf dem AA7/7-
leinsdorfcr evangel . Friedhofes.

9. Ankunft des Fürsten Alexander von Bulgarien in Wien.
10. Erste grosse Beleuchtungsprobe im neuen Rathhause.
10. Brand in dem Kohlenmagazine des VVerkzeugschmiedes J. Zeitler , Neuhau , Halb¬

passe 25.
11. Verhaftung einer aus- zahlreichen Individuen bestehenden jugendlichen Diebsbande.
12. Abreise des Fürsten Alexander von Bulgarien nach Darmstadt.
12. Ankunft des k . k. Torpedobootes Nr . XIV. unterhalb der Kronprinz -Rudolfsbrücke.
12. Delegirten - Versammlung der Schützenvereine Niederösterreichs auf der Schiess-

statte im Water , behuffc Besprechung über die in der Gesammtausschusssitzung
Innsbruck einzubringenden Antrage.

13. Ankunft des Kronprinzenpaares aus Brüssel.
15. Eröffnung der von der k. k . General -Direction der österr . Staatsbahnen errichteten

Auskunftsstelle , I.. Joharmesgasse 2».
16. Inangriffnahme des Baues der Vorderfronte des Wiedener Krankenhauses gegen

die Favoritenslrasse.
16. Verurtheilung des Ungar . Advocaten Paul Zsupansky . wegen eines an der Boden-

creditanstait versuchten Betruges zu 4 Jahren schweren Kerkers (Vgl. 19. Mai).
17. Uebergabe des neuen Linienamisgebäudes in der verlängerten Burggasse im VII.

Bezirke seitens der Gemeinde Wien an das k. k. Finanzärar.
20. Eröffnung der neuen Strecke der neuen Wiener Tramway - Gesellschaft Döbling

(Sternwartegasse ) jur Kahlenbergbahn in Nussdorf.
21. Verurtheilung des Eisenwaarenhändlers «zur goldenen Lampe " am Stefansplatz

Gustav Schadlbauer wegen Betruges zu fünf Jahren schweren Kerkers.
21. Brand in dem Geschäftslocale des Manufacturwaarcnhändler Hrynczak in der

Pressgasse auf der Wieden.
25. Wahl des ürdensprovincial Balthasar Schiepek zum Vicarius der barmherzigen

Brüder.
26. Schluss der öffentlichen Besichtigung des städtischen Waffenmuseums vor seiner

Uebersiedelung in das neue Pathhaus.
26. Grosser Militär - Excess im Non'ak 'schen Gasthause , Eugengasse 9 im Bezirke

Favoriten , wobei der Kanonier Franz Papuschek getödtet und mehrere Artilleristen
und Sicherheitswachmänner schwer verletzt wurden.

28 Kellerfeuer in dem Hause Nr . 3 Klagbaumgasse auf der Wieden
29. Wahl des Herrn August Falk zum Bezirksvorstände des IV. Gemeindebezirkes

Wieden.

August.

2. Eröffnung der aeronautischen Anstalt des Herrn Victor Silberer auf der Feuer
werkswiese im k. k. Prater.

2. Abfahrt des Torpedobootes XIV nach Pressburg.
2. Kellerfeuer im Hause 91 Wiensirasse m Margarethen.
2. Selbstmord des am Mühlschüttel wohnhaften Zimmermalers Josef Redl uach einem

an seinem Stiefsohne verübten Mordattentate.
3. Einsturz eines Canales (in der Länge von fünf Metern) auf dem Judenplatze.
5. Kellerfeuer in dem Hause des Fleischhauermeisters Johann Appel, Margarethen¬

platz 6.
7. Abreise der Wiener Schützen zum tweiten österreichischen Bundesschiessen nach

Innsbruck.
7. Eröffnung des Wiener Friseur -Congresses in den Sälen der Gartenbaugesellschaft.
8. Dachfeuer in der Alpacca - und Chinasilberwaaren -Fabrik von W . Bachmann & Co .,

Mollardgasse So.
9. Feierliche Installation des zum Dechant und Stadtpfarrer der Kirche St . Peter

ernannten Dr. Albert Wiesinger.
12. Abreise des Kronprinzenpaares nach Ischl.
13. Sängerfahrt des Wiener Männergesangvereines nach Berlin.
14. Ankunft der Königin Isabella von Spanien aus München.
14. Donaufahrt des österreichischen Touristenclubs . •
15. und 16. Wiener Trabrennen.
18. Grosse Kaiserparade auf der Schmelz anlässlich des Geburtsfestes Sr . Majestät

des Kaisers.
18. Feiertiche Eröffnung der neuen Burggassen -Linie.
18. Verurtheilung des gewesenen zweiten Vorstandes der Wechsel-Abtheilung der

Depositenbank Carl Harres wegen Verbrechens des Betruges und der Veruntreuung
zu fünf Jahren schweren Kerkers.

19. Ankunft des Kaisers und des Kronprinzenpaares.
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19. Ankunft des Königs Carl I . und der Königin Elisabeth von Rumänien.
19. Kaiserfest im Prater.
*20. Feierliche Einweihung des unter dem Protectorate der Kaiserin stehenden und

von den Töchtern der göttlichen Liebe errichteten Herz Maria -Kloster in Wein¬
haus durch den Cardinal Fürsterzbischof C. Gangibauer.

22. Ankunft des Königs Georg von Griechenland aus Gmunden.
22. Abreise der Königin Isabella von Spanien nach München.
23. Ankunft der Kaiserin aus Ischl.
23. Feier des achtzigsten Geburlsfestes des Präsidenten des obersten Gerichtshofes,

Anton Ritter v. Schmerling.
24. Abreise des Kaisers , der Kaiserin und des Erzherzogs Carl Ludwig zur Zusammen¬

kunft mit dem russischen Kaiserpaare in Kremsier.
24. Abreise des Königs von Griechenlana nach Kopenhagen.
24. Gasexplosion in der Wollwaaren -Niederlage der Firma Josef Kögels Liniengasse 17

in Mariahilf.
24. Magazinsfeuer bei dem Tapezierer Carl Mattusch , Aisergrund , Wasagasse.
25. Aufhebung des Maulkorbzwanges für Hunde im Wiener Polizei -Rayon.
26. Grosser Brand in dem Maschinenhause des Bautischlers Johann Küttak , Wallen-

steinstrasse 65.
2G. Ankunft des Fürsten Alexander von Bulgarien aus Budapest.
27. Abreise desselben zu den Manövern nach Pilsen.
27. Ankunft des Kaiserpaares aus Kremsier.
30. Internationales Velocipede-Fahren , veranstaltet von dem Wiener Rennverein für

Radfahrtsport auf seiner Rennbahn im Prater.31. Abreise des Kaisers nach Ischl.
31. Eröffnung des XIII . internationalen Getreide - und Saatenmarktes im Saale der

Wiener Fruchtbörse und des österreichischen Müllertages im städtischen Lager¬
hause.



D. Todesfälle.

(Vom 1. September 1884 bis 31 . August 1885 ).

1884.

September.
4. Wilhelm Freih . v. Engerth , Herrenhausmitglied , k. k. Hofrath (zu Leesdorf

bei Baden ).
4. Dr . Carl Caro , dramatischer Dichter (Pötzleinsdorf ).
6. Josef Ritter v. Schmerling , Feldzeugmeieter (Ausee ).

82. Dr . Leopold Josef Fitjinger , erster Custos - Adjunkt des k. k. zoologischen Hof-
cabinetes in Pens . (Hietzing ).

23. Dr . Hermann Ritter v. Zeissl , a . o . Professor an der Wiener Universität (Hinterbrühl ) .
26. Victor Graf Festetics von Tolna , k. k. Kämmerer.
27. Wilhelm Reichsfreiherr v. Geusau (Baden bei Wien ).
28. Carl Fromme , Buchdruckereibesitzer.
28. Aime von Woutvermans , Schriftsteller und Journalist.
29. Johann Brem , Ehrendomherr des Metropolitan - Capitels zu St . Stephan , emert.

Chur - und Chormeister.
30. Dr . Jos . Ph . Herr , k. k. Ministerialrat !], Director der k. k. Normal - Aichungs-

Commission , Professor an der technischen Hochschule in Wien (Hinterbrühl ).

O c t o b e r.

3. Hans Makart , Professor der k . k. Akademie der bildenden Künste.
6. Moriz Ritter v. Gerold, Verlagsbuchhändler und Buchdruckereibesitzer.

22. Dr . Carl In der Mauer 7« Strehlburg und Freifeld , k. k. Ministerialrath.
30. Adolf Freih . v. Kriegs -Au, k. k. geh . Rath , k. k. Minister a. D.

November.

2. Carl Paul , k. k. Generalmajor in Pens.
5. Ignaz Freih . v. Kaiser , pens . Sectionschcf.
6. Carl v. Lukais , k. k. Hofrath in Pens.
9. Moriz Kassmayer , Balletrausik -Uirigent des k. k. Hof-Operntheaters und Orchester-

diicctor und Mitglied der k. k. Hofkapelle.
16. Dr . Franz Chvosiek, Oberstabsarzt und ausscrordentl . Professor , Abtheilungsvor¬

stand des Garnisonsspitales Nr . 1.
19. Norbert Edler v. Ne'melhy, k. k. Generalmajor , Brigadier der 19. Infanterie -Brigade

(Döbling ).
22. Ludwig Malfatti von Rohrenbach zu Dczza^ k. k. Sectionsrath.
25. Emerich Pechy von Pech- Ujfalu , k. k. Sectionsrath im Ministerium d. kais . Hauses

und des Aeusscrn.
27. Fanny Elssler , gew. Mitglied des k. k. Hotoperntheaters.
29. Dr . Julius Freih . v. Fierlinger , Senatspräsident des Verwaltungs -Gerichtshofes.

December.

1. Carl Friedrich Nolle , pens . k . k. Hofschauspieler.
5. Albert Stadler , jubel . Statthaltereirath.

10. Johann Ritt . v. Mikolas , k. k. Hofrath in Pens.
11. Paulinc Gräfin ßellegrade , geb . Gräfin Wolkenstein -Trostburg , F .- M.-L. - Witwe

und Sternkreuzordensdame.
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12. Med- Dr. Johann Schoden-, Besitzer einer magnetischen u. elektrischen Heilanstalt.
21. Prinzessin Elisabeth j « IVindisch - Grätz , Tochter des Fürsten Hugo und derFürstin Mathilde Windisch-Grätz.
21. Freifrau Iphigenie von Sina , geb. Fürstin Ghika von Uefanfalva , Witwe desGeheiinrathes und Grosshändlers Baron Simon Stria.
27. Antoinette Grälin Laurenzin Freiin v. üarmen , Gattin des Dr . Ph . FerdinandGrafen v. Laurenzin
27. Dr . Johann Lamatsch , Apotheker zur heil . Dreifaltigkeit auf der Wien und gew.Wiener Gemeinderatb.
28. Gustav Graf Messer de Hielte, F .-M.-L., Obersthofmeister des Erzherzogs Rainer.

1885.

Jänner.

2. Graf Heinrich Fünfkirchen.
8. P . Ignaz Rollelschek , geistlicher Rector der Hospitalskirche am Rennweg undpens . Feldsuperior.
5. Carl Freih . v. Hofmann -Donnersberg , F .-M.-L. (Fünfhaus .)(I. Johann Heinzelmann , Vorstand des Wiener Bezirkes Leopoldstadt.

11. Anton Warmuth , k. k. Regierungsrath , emerit . Director der niederösterr . Landes-haupU'assa.
12. Dr . Julius Kunze!; Ritler v. Lichton, Präsident der Hypothekenbank.13. Silvia v. Claudius , geb . Reichsgrätin Del Mestri.
19. M. A . Grandjean , Beamter der östcrr .-ungar . Bank und Schriftsteller.
23. Hermine Freiin Günther v. Sternegg.
21. Johann Klimttschek , k. k. Professor an der Leopoldstädter Staats -Oberrealschule.
25. Josef Freih . v. Taxis -Bordogna et Valnigra , Kämmerer , F .-M.-L.27. Adolf Sallmayer , Buchhändler.
28. Therese Edle v. Bergmüller , Vice-Bürgermeisters -Witwe.30. Friedrich Müller , k. lt . Professor der Staatsrealschule am Schottenfelde.
.11. Friedrich Drathschmidt Edler v. Märhentheim , General -Auditor in Pens ., gewesPräsident der Gesellschaft der Musikfreunde.
31. Eugen Freih . DrotleJ v. Frieden/eis , pens . k. k. Hofrath.

Februar.

8. Georg E'reih . v. Lippert , F .-M.-L.
5. Baronin Marie Eminger , Witwe des verstorbenen Statthalters von Niederösterreich,Baron Eminger.
7. Josef Roth, k. k. Regieruugsrath , vormaliger Leiter des Central -Inspectorates derSicherheitswachc in Wien.

12. Dr . Josef Pichl , ehemaliger Wiener Gemeinderath (Aleraa).
13. Grälin Pauline Hardegg , Sternkreuz -Ordens - und Palastdame der Kaiserin.19. Johann Elias Veith, emerit . Protessor des k. k. Thierarzenei -Institutes.
24. Dr . Johann Ritter v. Kleemann , k. k. Ministerialrath.
26. Ignatius Paoli , Bischof von Bukarest (Wien ).
28. Grälin Aglai Murray -Mclgum , Ehrenstiftsdame von Maria-Schul in Brünn.29. Dr. Ignaz Hauke , dirig . Primararzt des Kronprinz Rudolf -Kinderspitales.29. Dr . Alex Missong , Notar und Numismatiker.

März.
1. Wenzel Seemann Ritter v. Treuenswart , k. k. General -Auditor.
2. Gräfin Leopoldine Ndddsdy v. Nadasd.
5. Graf Eugen Kinsky , Präsident des Generalrathes der Anglobank.0. Gustav v. Szeleny , Sachsen -Coburg 'scher Hofrath.

10. Anton Ritter v. Galecki -Tunosza , Dr. d. Tit ., Bischof von Amathunt , Domdcchantvon Tarnow.
11. Josef Dürschner , Vice-Präsidenf des k. k. Landesgerichtes in Civilsachen in Wien.12. Dr . Hermann Suttner Edler v. Eremrin , Profess . am k. k. Theresianum.
12. Grälin Adelheid Lanckoronska -Brzezic , geb . Gräfin Stadion , Sternkreuz - undPalastdame der Kaiserin.
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13. Carlos Oliva, gewes. 6stcrr .-ung . Consul und Rcgierungsralh in Bosnien und der
Fierzegovina.

15. Franz Soboll Edler v. Sonnenklar , k. k. Oberstlieutenant.
Julins Alexander Schindler (Julius von der Traun ), k. k. Notar , Dichter.

20. Dr . Carl langer Ritter v. Lannsperg , Kanzler und Legationsrath des souverainen
Maltheser -Ritter-Ordens.

21. Dr . Thomas Rayski , galiz . Rcichstags -Abgeordneter , Landesadvocat und Guts¬
besitzer.

21. Johann Ritter v. Gais ; ler , gewes . F .-M.-L. (Hietzing ).
27 Friedrich Cardinal Fürst Schwarzenberg , Fürsterzbischof von Prag.
28. Fürstin Caroline Schönburg -Hartenstein.
81. Philipp Fahrbach seil., Capellmeister und Compositeur.

2. Rudolf Ritter v. Prechtl , Vicc -Präsident der k. k. Finanz -I.andesdirection.
t . Dr . Ferdinand Dinstl , Landtags -Abgeordneter und Bürgermeister von Krems.
8. Josef Wtllim, Prälat , Pfarrer zu St. Peter , papstlicher Hausprälat , fürsterzbischöf-

liciier Consistorialrath , Jubelpriester.
9. Franz Hardtmuth , Cl ünder der Firma Theycr & Haidtmulh „zur Stadt Nürnberg"

in der Kärnthnerstrasse.
in. Dr . Carl Hoffer , Hof- und Gerichts -Advocat , Reichsraths -Abgeordneter , Wiener

Gemeinderath.
13. Max Freih . v. Springer , Banquier.
17. Dr. Alois Ligotiky , pens . Oberlandesgerichtsrath.
IS. Dr . Rudolf Eitelberger v. Edelberg , Hofrath , Professor , Director des Österreich.

Museums für Kunst und Industrie , Mitglied des Herrenhauses.
19. Theodor l.e Monnier , General -Auditor.
23. Edmund Freih . v. Erstenberg von und zu Freyenthttrm , Herrenhausmitglied.
26. Johann Dollmayr , praktischer Arzt , gewesener Wiener Gemeinderath.
äü. Alfred Graf Paar , k. k. Kammerer , geheimer Rath, F .-M.-L.

1. Prinz Heinrich \ u Lichtenstein , G. d. C , geh . Rath , Mitglied des Herrenhauses.
6. Georg £ /? Ritt. v. Sirassthal , Pfarrer bei St . Augustin , piipstl . Hausprälat.

21. Joset Freih . v. Liebenberg , k. k. Major.
29. Joh . B. Hornstein , ehemal . Director des Josephstädter Theaters.
29. Rudolf Freih . v. Pitthon.
30. Albrccht Müller, pens . k. k. Oberlandesgericlitsralh.
31. Dr . Gustav v. Göjsy , Sectionsrath im Ministerium des Aeusscrn.

•1. Gräfin Angelica Vechey von Haynacjkeö (Penzing ).
7. Ottokar Freih . v. Prohajka , gewes . k. k. F .-M. -L. (Hietzing ).

10. Marie Niedermayer , Oberin des Klosters Franz v. Assisi.
14. Victor Rumpelmayer, Architekt.
15. Josef Geyling , Hofmaler , Director der Pensions -Gesellschaft der bildenden Künstler

in Wien iHütteldorf ).
25. Antonia Freiin v. Praidk , Gemahn des Justizministers (Vöslau ).
25. Gräfin Sophie Pace, herzogl . Savoy 'sche Stiftsdame.
25. Willi . Ritt. v. Martini , Schriftsteller (Baden ).

8. Moriz Freih . v. Wodianer von Kapriora , Mitglied der Ungar. Magnatentafel , Präses
der Wiener Börsekammcr (Baden).

8. Graf Anton Laiansky von Bukowa.
10. Gräfin Leokadia Mirbach -Kosmanos.
12. Carl Ritt . v. Röschmann -Hörbmg , pens . Hofrat Ii, gewes . Schriftführer des Herren¬

hauses.
22. Prokop Franz de Paula Zeugswetter , Provincial und Visitator der osterr . böhm.

Ordensprovinz der barmherzigen Brüder.

April.

Mai.

Juni.

Juli.
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24. Dr . Ludwig Schlager , k. k. Professor , Director der Landcs -lrrenanstalt in Wien,
gewes . Wiener Genieihderath (Gastein ).

27. Johann Krauss , k. k. Regierungsrath und Polizei -Director a. D.
31. Dr. Philipp Zöller , k. k. Regierungsrath und Professor an der Wiener Hochschule

für Bodencultur (Wallring ).

2. Ignaz Patelt , kaiserlicher Rath , Inhaber und Director einer Handelsschule in
Wien (Kalksbnrg ).:i. Dr. Heinrich Wilhelm Rekhardt , k. k. Professor der Botanik , erster Custos und
Leiter des botanischen Hofcabinetes (Mö'dling ).

f. Carl Gröbner , k. k. Bauralli , Wiener Gcmeinderatli.
7. Grittill .Marie Hardegg , Genialin des Grafen Dominik Hardegg.

18. Dr. Franz Leidesdorf , Präsident der Wiener Notariatskammer.
18. August Martini , Wiener Magistratsrath (Wildalpen ).
80. Uorit Edler v. Hcillinger . Oberst und Regiments -Commandant des Inf .-Reg. Nr . .11.
2S. Julius Hopp, Operctten - Componist.
31. P. Albert Gatscher , Professor und Director des Schotten - Gymnasiums , gewes.Wiener Gcmeinderatli.

Personal -Veränderungen während des Druckes.
Zu Seite 127 : An der Stelle Sr . Excellenz des Freih . v . Conrad»

Eybesfeld wurde zum Minister für Cultus und Unterricht Se . Excellenz
Paul Gautsch v . Frankenthurn , R . d . L .-O . u . d . F . J .-O ., Besiter
d . g . V . m . d . K.

Zu Seite 142 : An der Stelle des verstorbenen C. R . v . Krticzka-
Jaden wurde zur einstweiligen Leitung der k . k . Polizei -Direction unter
gleichzeitiger Ernennung zum k . k . Hofrath Franz Freih . v . Kraus,
k . k . Statthaltereirath , ernannt.

August.

25*
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